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Basische Chronik .
0 Karlsruhe , 8 . Dez. Vom dänische « Konsulat in Mannheim

wird mitgeteilt , daß am 7. April 1908 das neue dänische Gesetz vom
19 . März 1898 in Kraft tritt , wonach diejenigen dänischen Untertanen ,
die sich seit 10 Jahren im Auslande aufhalten , ihr dänisches Bürger¬
recht verlieren , falls sie nicht vor Ablauf der zehn Jahre ^uf dem
Königl. Konsulat eine Erklärung abgeben, daß sie ihr dänisches Bürger¬
recht beizubehalten wünschen . Dieses Gesetz erstreckt sich nur auf die
letzten 10 Jahre , so daß auch Personen , die länger als seit 1898 im
Auslande wohnen, das Recht haben, bis April 1908 die obige Erklä¬
rung abzugeben.* Mannheim , 10 . Dez . Der erste Hauptgewinn der Jnbi -
laumsausstellungslotterie im Betrage von 20 000 M ist einem
19 Jahre alten Kaufmann aus Vaihingen , der in Eßlingen in
Stellung ist, zugefallen . Das Glückslos , das dem jungen Mann

das schöne Weihnachtsgeschenk bescherte , war das erste Los , das
er überhaupt gekauft hat .

* Mannheim , 10 . Dez- In Rheinau spielte sich eine schwere
Messerstecherei ab . Ein Fabrikarbeiter namens Löhr von Oftersheim
hatte mit der Ehefrau Bender von Oftersheim wegen einer ganz unbe¬
deutenden Sache einen Wortwechsel und versetzte bald darauf der Fraueinen schwere» Messerstich in den linken Oberarm .

"
■ — Aus LudwigS -

hafen wird gemeldet : Die 15 Jahre alte Tochter des Postbureaudieners
Daniel Eckrich aus Mundenheirn, welche in einem Geschäft beschäftigt
ist , entfernt « sich am Sonntag nachmittag aus ihrem Geschäft und istbis jetzt nicht wieder zurückgekehrt . Man vermutet, ' daß das Mädchen,
welches als durchaus brav geschildert wird , aus Scham Der einen ihrvon ihrem Prinzipal gemachten Vorhalt in den Tod gegangen ist.* Mannheim , 10. Dez . Hier ist der Rhein seit gestern um 53 und
der Neckar um 46 Zentimeter gestiegen. Pegelstand von heute früh868 bezw . 266 Zentimeter .

4p Lauda, 8 . Dez. In Sachen des Realschul- Projekts fand heuteeine öffentliche Versammlung statt , die von etwa 250 Herren aus Lauda
und der Umgebung besucht war . ■ Nach eingehender Darlegung der Ver¬
hältnisse durch den Einberufer und Verscrmmlungsvorsitzenden, Herrn
technischer Assistent Thiemer, wurde dem Projekt allseitig nachdrücklichft
zugestimmt. Ein Ausschuß , an dessen Spitze Herr Bürgermeister Bier -
neisel, wurde aus Angehörigen aller Devölkerungskreisegewählt und mit
der energischen Betreibung der erforderlichen Schritt « beauftragt . - Der
Umstand , daß Lauda einen Eisenbahnknotenpunkt in dichtbevölkerter
Gegend ist und auch eine badische Realschule im weiten Umkreis fehlt,läßt eine günstige Stellungnahme der maßgebenden Regierungsstellen
erhoffen.

E> Rljernhausen, 9 . Dez . Von heute ab ist unsere Brücke ,
welche drei Monate wegen niederen Wasserstands nicht fahrbar
war, wieder in vollem Betrieb . Der Gemeindekasse ist bei Nicht¬
betrieb der Fähre durch Pachtausfall ein Schaden von 15— 1600
Mark entstanden . Auch die Pächter erlitten einen bedeutenden
Schaden.

)— < Bruchsal, 10 . Dez. Ende letzten Monats beging der Musik-
verei« die Feier seines 40jährigen Bestehens durch ein prächtig ge .
lungeneS Festkonzert in der Festhalle. Mit berechtigtem Stolz und mit
aufrichtigem Dank gegen seinen Dirigenten . Herrn Musikdirektor Fr .Hnnkler, kann der Verein auf diese Veranstaltung zurückblicken, hatte
doch Herr Hunkler, ein geborener Karlsruher , nicht die Mühe gescheut,drei , sowohl durch Schönheit, wie auch durch Schwierigkeit sich aus -

Theater. Knast und Wissenschaft .
»r . Karlsruhe , 10. Dez. Im großen Museumssaal hörten wir

gestern in einem von der Konzertdirektion Hans Schmidt veranstalteten
Kammermusik- Abend das Sevcik - Quartett . Die Vereinigunghatte Quartette von DvorLk , Beethoven und Grieg vorgesehen und fand
sich vor allem mit ersterem, dessen feuriges Temperament den Künstlern
besonders gut lag , vortrefflich ab . In Dvorak sehen wir den bestenVertreter tschechischer Musik ; seine gesunde Auffassung, der kräftige,warme Ton , den er anschlägt, und die klare, durchsichtige Form treten bei
seinem I '-ckur-Streichquartett ( op . 90 ) besonders im Allegro ma non
troppo deutlich hervor. Die folgenden Sätze sind nicht immer von dem
gleichen Impuls getragen, manches klingt hier recht flach , besonders im
Molto vivace weiß der Komponist nicht sonderlich viel zu sagen. Die
Wiedergabe war sehr erfreulich. Das belebte Zusammenspiel der Künst¬ler , die vorzügliche Technik jedes einzelnen verdient vollste Anerkennung.
Beethovens Streichquartett in Es *dur op . 74 hatte man , entgegen der
Programmankündigung , vor Grieg gestellt . So stand di« gewaltige
Größe des Meisters zwischen den Kleineren und zugleich auch im Mittel¬
punkt des Abends . Wohl scheint den Ausübenden Beethoven noch nicht
ganz eigen , doch spielten sie ihn mit vollsterHingebung u. in sehr gewissen¬
hafter Ausarbeitung . Das den Abend beschließende Streichquartett6 >moll op . 27 von Grieg ist den schwächsten Werken des Norwegers zu¬
zurechnen . Einige hDsche melodische Stellen können über den rohen
Aufbau nicht hinwegtäuschen . Der Komponist stellt hier ganz bedeutende
Anforderungen an die Ausübenden, die ihnen auch vollauf gerecht
wurden. Das Publikum nahm die verschiedenen Darbietungen des
Quartetts mit herzlichem Beifall auf .

W . Heidelberg, 10. Dez. An zwei Abenden gaben die „Schwa-
iinger Schattenspiele" im akademische» Hebielverein mit ihrer kleinen
Bühne, mit ihren zierlichen Schattenfiguren und ihren märchenhaft-
romantischen Dichtungen eine Reihe Aufführungen. In bewußter An¬
knüpfung an die Schattenspiele der Romantik gründete in diesem Winter
eine treffliche junge Künstlerschar, an ihrer Spitze Alexander v. Bernus ,in München-Schwabing ein ständiges Schattentheuter , nach dem die
Privatvorstellungen de§ vorigen Winters in München lebhaftesten Bei¬
fall und weitesten Anklang gefunden haben. Das Gastspiel in Heidel¬
berg, das wir den freundschaftlichenBeziehungen Alexander v . Bernus '
zum Hebbelverein verdanken, zeigten den eigenartigen Wert und die

zeichnende Musikstücke, nämlich die „Tell-Ouverture "
, dann die „zweite

Symphonie" von Beethoven und endlich „LÄrlefienne " von Bizet mit
großer Sorgfalt und tiefem Verständnis für die darin enthaltenen
Feinheiten einzustudieren. Hierdurch sowie durch die Hingabe der
Orchestermitglieder an die edle Sache, kamen die Vorträge mit vorzüg¬
licher Rräzision und Reinheit zu Gehör. Tie zahlreich erschienene Zu-
hörersä ast dankte für diesen besonders vornehmen Kunstgenuß durch
reichen Seifall und wiederholtes Hervorrufen des verdienten Dirigenten .Der Solist des Abends , Herr Kammermusiker O . Süsse, gewann die
Herzen aller durch sein vornehmes Harfenspiel und mußte sich noch
zuletzt zu einer Dreingabe verstehen . Auch er erntete reichen Beifall .

* Untergrombach , 9. Dez. Eine größere Gefahr für einen Eisen¬
hahnzug wurde durch den Dahnsteigschasfner Kleh abgewendet. Derselbe
bemerkte lt . „ VIksfrd .

"
noch frühzeitig genug einen Schienenbruch vor

dem Stationsgebäude in Untergrombach. Kurze Zeit darnach fuhr ein
Zug ein, der vorher in ein anderes Gleise gelenkt werden konnte.

□ Aadeu -Aaden . 10. Dez. Der Badener Cl^or - Verein
brachte am Sonntag Klughardts Oratorium „Die Zerstörung Jeru¬
salems" mit bestem Gelingen unter Carl Beines vorzüglicher Leitung
zur Aufführung . Das Baritonsolo führte Herr KamniersängerBüttner -Karlsruhe in hochkünstlerischer Weise durch. — Wie das
„ Bad. Tgbl. " erfährt, soll das interessante Werk voraussichtlich im
Monat Februar koniincudeil Jahres zu Gunsten des „ Witwentrostes"
auch in der Festhallr in Karlsrnhe zur Aufführung gelangen.T» Areivurg . 9. Dez. Das hier neu gegründete Zentrums -blatt ist erschienen; der ultramontane „ Freiburger Bote " gibt
seinem jüngsten Bruder folgenden Glückwunsch ans den Weg , indem
er in einem Bericht über eine Versammlung schreibt : „ Hierauf hielt
Herr Abg. Kopf es für angeinesse» , noch einige empfehlende Worte
für das zweite Zentrumsblatt, das zwar noch „mit Kinderkrankheiten
behaftet " sei, an die Versammlung zn richten " . Dabei bemerkte
Herr Abg. Kopf ; „ Wir wünschen, daß der Frcibilrger Bote keinen
Abonnenten verliert , daß aber das neue Blatt tausende von
Abonnenten gewinnt" . Recht so ; eine Ehre ist die andere wert !
Wir sind vom gleichen christlichen Geschäftsgeifte beseelt, wie der
hochverehrte Herr Kopf , wenn wir wünschen : Möge das neue Blatt
feilten Abonnenten verlieren , aber der „Freiburger Bote" lausende
neuer ' Abonnenten gewinnen ."

E~ Waldshut , 9 . Döz . Wie seiner Zeit berichtet worden ist , wurde
in der Nacht vpn 12. auf 13 . Nc» ember bei Uhrmacher Manz in
Tiengen eingevrochen und eine grosse Anzahl Uhren und Ringe ent¬
wendet. Vom Täter fehlt bis jetzt noch jede Spur . Am Donnerstag
den 21 . November fuhren nun 2 Männer und eine Frauensperson ( evtl,
verkleideter Mann ) in dem Zuge, der 4 .26 Uhr Waldshut passiert ; sic
kamen offenbar von Schaffhausen und wollten nach Basel. Zwischen
Tienge« und Waldshut verkaufte der eine der Männer eine silbernemit Goldrand versehene , anscheinend schon getragene Remontoiruhr ,an welcher sich eine schmale Doublekette befand, an einen Herrn für10 M. Zwischen Waldshnt und Sackingen bot derselbe Mann eine
Nickeluhr , anscheinend ganz neu, mit Sprungdeckel, für 4 cft , später für2 M an . Der Mann , der die Uhren zum Kaufe anbot , war etwa 20
bis 25 Jahre alt , mittelgroß , hatte kleines, blondes Schnurrbärtchenund blondes straffes Haar ; er trug hellgraue Juppe , dunkle Weste , helle ,
schwarz-karierte Hose, wie sie die Italiener zu tragen pflegen und
Schnürschuhe . Die andere Mannsperson war etwa 25 bis 30 Jahre alt ,hatte blonden , ziemlich großen Schnurrbart und blondes Haar . Der¬
selbe trug , hellen , schwarz-karierten Anzug, Schnürschuhe. Die Frauens¬
person hatte einen langen , hellgrauen Mantel an , ebensolche Tatschmütze
( Tellermütze ) , die sie tief ins Gesicht gedrückt hatte . An den ziemlich
kleinen Händen trug '

sie eine Menge Ringe , fast an jedem Finger drei
oder vier. Die Sprache, in der sich die beiden Männer unterhielten ,dürste der Dialekt der Karlsruher Gegend sein .

* Waldshut , 10 . Dez. In Erzingen rächten sich zwei italienische
Fabrikarbeiterinnen an einem Landsmann und Arbeitskollegen, der sie

intimen Reize dieser phantastischsten Bühnenkunst. Auf dieser kleinen
Buhne , wo szenische Schwierigkeiten mit Leichtigkeit überwunden wer¬
den , übten Höllenfahrten und die wundersamen Verzauberungen die
tiefste Wirkung aus . Nicht minder reizvoll ist das Formenspiel der
ziervoll stilisierten Silhouetten und Schattenrisse der Figuren und
Dekorationen, die Greta von Hörner - Kurland , Tora Polster und Rolf
von Hörschelinann mit feinster Kunst gezeichnet haben. Eine Literatur
für diese kleine Schattcnbühne ist erst zu schassen; denn von den Dich¬
tungen, , die für sie gedacht sind , existieren aus früherer Zeit nur neben
denen Kerners nur ein Schattenspiel von Mörike, von Pocci und von
Arnim . So haben denn Alexander v . Bernus , A. v . Sybel - Bernus ,Karl Wolfskehl und Will Bespcr eine Reihe von Dichtrr .gen geschrieben,die sich in die Romantik und Phantastik dieser Schattcnbühne Wirkung » -»
voll einordnen. Spinett , Flöte und Violine geben zu den einzelnen
Stücken hübsche Präludien .

— Essen, 10 . Dez . „Ter Barbier von Bagdad"
, PeterCornelius '

reizende Operdichtung, ging dieser Tage in der Mottlschen Bearbeitungam Stadttheater zu Essen erstmals in Szene . Der hier durch seine
frühere künstlerische Tätigkeit in bester Erinnerung stehende Kapell¬
meister Ernst Kuoch hatte die Oper musikalisch tadellos herausgcarbeitetund mußte sich mit Oberregisseur Vanderstetten, welcher dem Werke
einen herrlichen szenischen Rahmen gegeben hatte , des öfteren dem leb¬
haft Beifall sperrenden Publikum zeigen .

= Frankfurt, 10 . Dez . (Tel .) Der Witwe des verstorbe¬
nen Laryngologen Schmidt -Metzler gingen Beileidstelegramme
des Kaisers und der Kaiserin zu.

Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
A .H . Karlsruhe , 10. Dez . Auf der Bühne des Großherzoglichen

Hofiheaters geben zur 'Zeit die Gäste einander die Hand . Nicht gerade
zur freundschaftlichen Begrüßung. Aber sie folgen doch , einander so
schnell, daß es für den Kritiker kaum möglich ist, ihnen nachzukommen .
Und dabei ist der künstlerische Wert dieser Gastspiele in der Oper um
so weniger hoch anzuschlagcn , als sowohl die Vertreterin des hochdrama¬
tischen wie des Koloratursaches, für deren Posten hier plötzlich Bewer¬
berinnen auftreten , durchaus nicht crsatzbcdürstig sind . Im Gegenteil ,
sie erfreuen sich sogar beim Publikum einer offenbaren Sympathie .Was nicht wenig besagen will, wenn man bcdenkt , wie kurze Zeit sie erst

um Liebe und Geld betrogen hatte , auf heißblütige Weise. Sie lauerten iihm lt . „ Frkf. Ztg .
" am Morgen auf dem Wege zur Fabrik auf, , griffen '

ihn mit Messern an und übergossen den Hilferufenden mit einer Flasche
Spiritus , den die Megären anzuzünde« suchten. Der Mißhandelte liegt
krank , die beiden Jtalienermädchen sind dem Gericht übergeben worden.

Aus der Residenz .* Karlsruhe . 10 , Dezember.
— Zum Empfange der Kaiserin, die wie gemeldet , heute

morgen %10 Uhr hier eintraf , hatten sich außer den Großherzog¬
lichen Herrschaften auch Prinz und Prinzessin Max , der Stadt -
kommandant und der Kommandierende General des 14 , Armee¬
korps, am Bahnhof eingefunden . Bald nach Ankunft im Schloß
fand Frühstückstafel statt. Die Kaiserin legte heute nachmittag
am Sarkophag des verstorbenen Großherzogs einen Kranz nieder .

A Die badischen Staatsbahnen haben am Schlüsse dieses Jahres
auf 258 Kilometer Bahnlänge der Strecken Karlsruhe -Basel . und
Rheinsheim-Bretten die elektrische Streckenblockierung eingeführt . Die
elektrische Stationsblockung besteht auf 47 Stationen mit 119 Block--
apparaten und 622 Blockfeldern , während das Streckenfernsprechnetzbei ■
350 Kilometer Länge rund 800 Apparate besitzt.

X Prüfung der Bremsen bei Eisenbahnzügen. Mehrfache Fälle ,in denen die Luftleitung im Zuge unterbrochen war , ohne daß dies bei
der Vornahme der Bremsprobe von dem Zugpersonal bemerkt wurde ,
haben die Generaldirektion der badischen Staatscisenbahnen veranlaßt ,
versuchsweise das Anlegen der Bremse bei der Bremsprobe nicht mehr
von der Lokomotive zu bewirken , sondern dadurch herbeiführen zu lassen,
daß der Wagenwärter am Schluß des Zuges den Absperrhahn der Luft - ,lertnng öffnet. Das Oeffnen des SchlutzhahnS hat dabei vorsichtigund allmählich zu geschehen, damit die Bremsen nicht zuschlagen, sondern
sich sanft anlegen. Hierbei darf keine Luft gepumpt werden und mußder Hel»? des Führerbremsventils in Neutralstellung stehen. Der '
weitere Vorgang bei der Bremsprobe ist wie bisher . Nachdem der
Wagenwärter sich beim Vorgehen gegen die .Zugspitze überzeugt hat ,
daß alle Bremsen geschloffen sind, hat er den Lokomotivführer zum Lösen
zu veranlassen und zu prüfen, ob alle Bremsen sich öffnen. Ist eine
Wiederholung der Bremsprobe erforderlich , so hat diese ebenfalls vom
Schluß des Zuges aus . zu erfolgen. Werden unterwegs Wagen in einen
Zug eingestellt, so darf der Schlußhahn der Bremsleitung erst geöffnet
werden , wenn in der Luftleitung der erforderliche Druck vorhanden istund der Griff des FLHrerbremsvcntils aus der Füllstellung in die Nor¬
malstellung gedreht ist. Die Verständigung des Wagenwärters hier - ,über erfolgt durch den Zugführer , nötigenfalls unter Beiziehung des
übrigen Zugpersonals, damit ersterer sich am Schluß des Zuges auf -
stcllen kann. Für die richtige Vornahme der Bremsprobe bleibt jedoch ,der Wagenwärter allein verantwortlich.

ktz Bei der hiesigen städtischen Arbeftsnachwersanstalt ( Zähringer¬
straße Nr . 100) wurden im Monat November d. I . in der männlichen
Abteilung 623 offene Stellen angemeldet gegen 1011 im Oktober d. I .
Arbeitsuchende meldeten sich 2024 gegen 2549 im Oktober d . I . Ein - ,
gestellt wurden 409 Personen gegen 660 im Oktober d. I . Ileberfluß ■
war an Bauhandwerkern, Metallarbeitern , Schneidern und ungelernten
Arbeitern . In der weiblichen Aiteilmig wurden 166 offene Stellen
angemeldet gegen 209 im Oktober d . I . Die Zahl der Stellensuchenden '
betrug 257 gegen 258 im Oktcber d. I . Eingestellt wurden 70 Per¬
sonen gegen 96 im Oktober d . I . Die Stellenvermittlung erfolgt für
Arbeitgeber (Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten )
völlig unentgeltlich.

0 Ued» fallen und schwer verletzt wurde, wie wir dieser Tage be¬
richteten, in Mannheim ein Polizeihommissär . Wie wir nun erfahren ,
ist der Uebersallene der erst kürzlich von Karlsruhe nach Mannheim ver -- .
setzte Polizeikommissär Bisel. Er wurde durch einen Messerstich ins
Genick schwer verletzt . Vom Täter hat man bis jetzt keine Spur .

hier tätig sind und was alles ihre weitere künstlerische Entwickelung,
welche bei ihrem Engagement von der Generaldirektion besonders rnS
Auge gefaßt wurde, uns noch verheißt. Es sind deshalb gerade keine
freundlichen Zensuren, die bei . dieser rastlosen Gastspielkrankheit
unser Hoftheater erfährt . Denn tatsächlich ist dies zur Stunde jeden¬
falls überflüssig erscheinende .Gastierenlassen gerade nicht sehr gesund
für die Stetigkeit unseres Repertoires und den künstlerischen Ausbau
unserer Bühne. Es wird allmählich Zeit , mit dem -vorhandenen Ma¬
terial selbst au eine Vertiefung der künstlerischen Darbietungen zu gehen, .
statt Mitglieder , Reperiotr und Publikum in ewiger Unsicherheit zu |
lassen . Dies soll durchaus nicht dafür plaidieren , daß man an einer
etwa freitverdenden Ausnahmckraft anderer Bühnen achtlos vorüber - °
geht. Jedoch ein bloßes Ersetzen der einen Sängerin durch ein- andere, .ohne daß es sich gleichsam um tieskünstlerische Notwendigkeiten, um
Unterschiede zwingender Natur handelt, sollte für ein Hoftheater we- '
Niger in Betracht kommen . Und solange nicht solche besonders bedeut- ’
faine und sehr seltene Ausnahme-Künstler in Frage stehen , täte deshalb
unserer Bühne wirklich gut, sich nun endlich einmal als stabil zu be¬
trachten.

So wird man , nachdem jüngst ein Gast auch unser hochdramatisches
Fach vergebens einzunchmen suchte, auch das Gastspiel von Fräulein
Musil vom Katser -Jubiläumstheater in Wien als ein
derartiges zu betrachten haben , das unserer Bühne nicht
weiterhilft . Dabei erwies die Stimme der Dame , dis als
Gilda in „ Rlgoletw" und in der Titelrolle der
„ Martha " gastierte, sich als kräftig und wohllautend. Ja , man darf
ruhig dem helltönenden Organ und seiner technischen Behandlung , wie
sie in den leichtenKoloraturensich zeigte , alles Lob zusprechen , wenn mandis nach der Höhe sich aufdrängende Schärfe auch nicht verkennen kann. *
Nur wäre das immer noch kein Grund , Frl . Koruar zu ersetzen , deren.
Koloraturen nicht minder fein erklingen und deren kleineres Organ .
sicher noch weiter entwicklungsfähig ist. Durch was aber unsere bis¬
herige Koloratursängerin sich unstreitig vor dem Gaste hervortut , ist •
ihre weit gewinnendere Bühnenerscheinung und ihre anmutigere und
reizvollere Art des darstellerischen und gesanglichen Vortrags , so daßbei ihr der Gesamteindruck doch der sympathischere ist , und man sich .gestern aufs neue freute, daß sie und nicht der Gast unserem Ensemble >angehört . Und so bedeutete auch dieses Gastspiel wohl nur eine weitere ',vorübergehende Erscheinung in diesen Tagen der Unflätigkeit
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Telegramme der ».Bad . Presse ".
vl . Berlin , 10. Dez. Der bisherig« Staatssekretär de- Innern ,

Graf Posadowsky , weilt noch immer in Grenoble in der Dauphine . Er
lebt da seinen volkswirtschaftlichenund sozialpolitischen Studien , ver¬
folgt aber auch di« Vorgänge in der Heimat mit unvermindertem
Interesse .

— Dresden , 10. Dez . Der König hat den Oberbürger¬
meister von Chemnitz , Dr . Beck» zum Kultusminister ernannt .

---- Bern , 10. Dez . Der Nationalrat hat in seiner Schluß-
abstimmung das neue Schweizerische Handelsgesctzbnch einstim¬
mig angenommen.

hä Rom, 10. Dez . In Vetrello bei Rom kam es gestern
zu ernsten Banern -Unruhen . Zirka 500 Bauern , die in einer
Versammlung gegen die Einführung einer neuen Steuer prote -
stiert hatten , zogen vor das Rathaus und versuchten , dieses in
Brand zu stecken. Die Carabinieri flüchteten wegen ihrer ge -
ringen Zahl in das Rathaus , wo sie sich verbarrikadierten . Die
Menge begann ein Stein -Bombardement auf das Rathaus .
Nach dem Eintreffen von Militär gelang es , die belagerten
Carabinieri aus ihrer bedrohlichen Lage zu befreien.

t = Madrid , 9. Dez . Die Kammer nahm das Budget des
Kriegsministeriums an. Jim Laufe der Debatte erklärte Moret ,
der Führer der Liberalen , Spanien müsse für sein Heer ebenso
sorgen , wie für seine Marine . Der spanische Soldat kostet mehr
als der irgend eines anderen Landes . Ter Kriegsminister er¬
klärte, die Truppen seien so organisiert , daß sie sich mit den
besten der Welt messen können .

---- Paris , 10. Dez . Anläßlich de8 der belgischen Kammer
unterbreiteten . Gesetzentwurfes betreffend die Uebernahme des
Kongostaates finden zwischen der belgischen und der französischen
Regierung Verhandlungen statt , durch die sich Frankreich da ?
ihm zugestandene Vorzugsrecht auf den . Kongostaat auch für die
Zukunft sichern will. Man glaubt , daß diese Verhandlungen bald
tzum Abschluß eines dem vom Jahre 1895 identischen Abkom¬
mens führen wird .

— London, 10 . Dez . Der sozialistische Arbeits -Minister
Bnrns führte gestern in einer Rede aus : Die Beziehungen Groß¬
britanniens zu dem großmächtigen und aufgeklärten deutsche«
Volke seien so fest , daß die unvernünftigen Unheilstifter, die ihr
äußerstes getan hätten , um zwischen den Leiden großen Nationen
Zwietracht zu säen , völlig tot gemacht seien durch den großartigen
Empfang , welchen das Oberhaupt des deutschen Reiches durch die
Bevölkerung Londons gefunden habe : diese weise die in eng¬
lischen Blättern kürzlich erschienenen Gehässigkeiten weit von sich.

— London, 10 . Dez . Der Voranschlag für die Marine für
das Jahr 1908/09 wird , dem „Standard " zufolge, eine Herab¬
setzung des Bauprogramms für Schlachtschiffe und nur ein oder
zwei Neubantcn aufweisen. Es sollen dagegen 3 oder 4 leichtere
Kreuzer neuesten Typs mit großer Geschwindigkeit und 28,37
Zentimeter - Geschützen und eine Anzahl Torpedoboot-Zerstörer
als Ersatz für ältere Fahrzeuge gebaut werden.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 10. Dez. Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung

um 1 .20 Uhr. In der Hofloge ist der Kronprinz «rschienen .
Am Bundesratstische : Staatssekretär von Bethmann -Hollweg,
Die Beratung des Vereinsgesetzes wird fortgesetzt .
Abg . Gregoire ( wildliberal ) führt aus , er müsse sich gegen den

§ 7 des Gesetzes , der von einschneidender Tragweite sei , entschieden ver-
tvahren. Daß seine Partei überhaupt mit dem Gesetze nicht zufrieden
sein könne , werde jedermann begreifen. Redner geht dann auf das
Vereins- und Bersammlungsrecht in Elsaß ein . Unsere Muttersprache
ist französisch , aber dennoch bedienen wir uns gern der deutschen Sprache.
( Bravo !) Das Gros der ländlichen Bevölkerung spricht immer iwch
französisch , ist aber in seiner Gesinnung höchst loyal . Der Zeitpunkt
zur Verschlechterung des jetzigen Zustandes sei höchst ungünstig gewählt.
Wenn die Muttersprache in Versammlungen verboten wird , so macht
dies den § 7 für uns unannehmbar . Durch die Anwendung der franzö¬
sischen Sprache in Elsaß-Lothringen werde gewissermaßen

' eine ver¬
söhnende Stimmung herbeigeführt, die die schmerzlichen Erinnerungen
einschläfert und in Vergessenheit bringt . Der 8 7 werde hier die größte
Erbitterung schaffen und eine Kluft schaffen zwischen Eingeborenen und
Alteingesessenen . Hoffentlich gelingt- es , die Vorlage so umzugestalten,
daß sie auch die lothringischen Ansprüche befriedigen kann . ( Beifall.)

Abg. Müller -Meiningen ( fr . Vpt . ) kommt auf Trimborns scharfe
Kritik zu sprechen, die in scharfem Gegensatz stehe zu der Zeit , wo Trim -
born noch Stammgast in der Wilhelmstraße war . ( Große Heiterkeit.
Sehr gut links .)

Den . § 16 , beir . kirchliche Umzüge ustv . hält feine Partei v lll-
standig für gerechtfertigt. Wenn sie aber den konfessionellen Frieden
wünschen , so sage ich ihnen : Lassen sie die Hand von dieser Materie .
Unter der Herrschaft des Zentrums sei ein Zustandekommen de » Ver¬
eins- und Verfammkungsrechis unmöglich geivesen , weil das Zentrum
nach seiner Kultur nicht in der Lage sei, diese Frage vom kirch.'n-
politischen Standpunkt loszulösen. ( Lebhaftes sehr richtig!)

Redner warnt das Zentrum , nicht eine Kulturkampf -Debatte her¬
einzubringen durch den zweiten Teil des Toleranz -Antrages . ( Er¬
neute Zustimmung links. ) Er geht darm zur Kritik des Gesetzes über,
obwohl er, wie er bemerkt , der: Zeitungsmeldungen zufolg« dem Reichs¬
kanzler unter Tränen gestanden haben soll , daß seine Partei niemals
mehr Opposition nmchen wolle .

Es sei die „ Köln. Volkszeitung" gewesen , die auch schrieb : Die
Freisinnigen seien di« reinen Sklaven des Reichskanzlers und fressen ihm
aus der Hand. Das fei eine Hetze, wie sie noch nie feit Bestehen des
deutschen Reiches in der Presse zutage getreten sei . ( Lachen im Zen¬
trum . ) Auch seine Partei halte das deutsche Volk reif für eirf freiheit¬
liches Vereins - und Bersammlungsrecht. ( Lachen bei den Sozialisten . )
Das Gesetz habe große Vorzüge, namentlich bezüglich der Beseitigung der
bisherigen Buntschäckigkeit in den einzelnen Bundesstaaten und der
Beseitigung der Beschränkung von Geschlecht und Alter . Die deutsche
Frau sei endlich dem deutsche« Manne gleichgestellt . Er freue sich, daß
der deutschen Frau die erst« Frucht der Blockpolitik in den Schoß falle.
( Schallende Heiterkeit. ) Oeffentliche Aufzüge dürften nicht von der
politischen Parteistellung abhängig gemacht werden . Das sei grund¬
falsch für di« Bekämpfung der Sozialdemokraten.

Für die Grenzbezirke Elsaß -Lothringen usw . seien die Sprachbe»
stimmungen eine Maßregel von politischer Kurzsichtigkeit. Die Polen
täuschen sich, wenn sie glauben , durch Drohungen ihre Lage zu ver¬
bessern . Gegen die taktlos«, unverschämte Einmischung der öster¬
reichischen Kreise protestieren wir. Gegen den § 7 haben wir für die
östlichen Bezirke die schwersten Bedenken. Der Paragraph werde in
dieser Fassung im Hanse kaum eine Mehrheit finden . Wir werden
aber gewissenhaft in die Kommisfionsberatung eintreten und hoffen,
daß die Kommission ein Gesetz zustande bringt , das nicht nur von dem
Standpunkt: „Ein Volk, ein Reich !" begrüßt werden kann , sondern
auch von dem Standpunkt: „Einem zur politischen Freiheit reise»
Volke ein freiheitliches Recht." (Beifall und Widerspruch.)

Mg . Fürst Radziwil (Pole ) weist die unerhörten vollständig un¬
beweisbaren Angriffs gegen das polnische Volkstum zurück. Ec er¬
kennt vollständig den Ton der Objektivität , ja freiheitlichen Auffassung
an , wekche der Staatssekretär zum Ausdruck brachte, aber man werde
sich Wohl kaum dec Hoffnung hingeben können , daß er einen über¬
zeugenden Widerhall im Hause gefunden hat . Der nach Millionen
zählenden polnischen Bevölkerung dürfe nicht ein Recht genommen
werden, welches allen anderen zugestanden werde.

* * *

= Berlin , 10. Dez . Ter Seniorenkouvcnt des Reichstags
beschloß, am 13. Dezember die Weihnachtsfericn eintreten und
am 8. Januar die Sitzungen wieder aufuehmrn zu lassen .

M Berlin , 10. Dez . Die kommissarischen Beratungen über
die Besoldnngs-Aufbessernng der Reichsbeamtcn werden noch vor
Weihnachten ihren Anfang nehmen. Die Konferenzen der be¬
teiligten Ressorts finden im Reichsschatzamt statt . In Preußen ,
welches die Beamtcn-Aufbessernng pari passn mit dem Reich
vornimmt , sind die entsprechenden Beratungen beendet . Ihr
Resultat wird zur Zeit vom Finanzminister erwogen.

hd Berlin, 10. Dez . Im Reichstage hat das Zentrum zur
2 . Lesung des Reichsjnstiz -Etats eine Resolntion eingebracht, in
der der Reichskanzler ersucht wird , dem Reichstage einen Gesetz »
entwurf vorzulegen, durch welchen den Untersnchnngsgefangenen
allgemein sowie den zu Gefängnisstrafen verurteilten Personen ,
die in ihren Handlungen nach der im Urteil zu treffenden Be¬
stimmung nicht eine ehrlose Gesinnung bekundet haben, gestattet
wird , ivährend der Dauer der Untersuchungshaft oder Defäng -
nisstrafc sich selbst zu beköstigen und in einer ihrem Beruf und
Bildungsgrad angemessenen Weise sich zu beschäftigen .

Zum Moltke -Harden-Prozetz.
hd Berlin , 10. Dez . (Tel .) Wie verlautet , soll eine An¬

zahl von Pprsonen, die mit dem politisch - journalistischen Harden-
Kreis in Verbindung stehen, die Absicht haben, für Maximilian
Harde» in Form einer Adresse oder in ähnlicher Art eine Ver¬
trauens -Kundgebung zu veranstalten . ^ Es sollen dafür bereits
Unterschriften gesammelt sein.

hä Berll «, 10. Dez. (Tel . ) In der Untersuchung gegen die
Grafen Hohenau und Lynar finden zur Zeit umfangreiche Vernehm¬
ungen statt. Nicht nur die Unteroffiziere, die im Molkke-Harden -Prozeß
vernommen wurden, werden nochmals verhört, sondern alle die zur Zeit
der Regimentsführung Hohenaus bei dem Garde du Korps- Regiment
gedient haben. Begreiflicherweise begegnen diese Ermittelungen den
allergrößten Schwierigkeiten , da sich die meisten jener Unteroffiziere in
besseren Zivilstellungen befinden.

Zum Tod des Königs von Schweden .
hä Stockholm , 10 . Dez. Gestern mittag hatten die Truppe » der

hiesigen Garnison sich vor dem ' Schlosse ausgestellt̂ um den Treueid ab¬
zulegen . Der König ritt mit dem Generalstab die Front der Regimenter
entlang und richtete an dieselben die Worte : Nachdem ich nach meinem
hohen Vater den Oberbefehl über die schwedische Kriegsmacht übernom¬
men habe, will ich meine feste Zuversicht aussprecheo, daß ihr immer
bereit sein werdet, mir zu folgen , wenn das Vaterland es fordert."
Hierauf wurde ein „Gott behüte den König" sowie 4 Hurras auZgebracht.

Abcndbkaff. DlenKas i>rn lö . Dez. 1907. VCt. 879 ^
— Berlin , 10. Tez . Das MilitärverordnungSvlott veräffentüÄ

unterm 9 . einen Marinebefehl, worin er u . a . heißt: »Der schwere
tust, den das schwedische Volk durch den Heimgang der Mart«* fenti
Schweden , meiner treuen Freundes erlitten hat, findet im tfn «fx fctat«
schen Reich herzlichen Widerhall. Er , der ehrwürdige Menrech mftgsaber besonders auch in meiner Marine betrauert , welche die Ehre hrU»,,ihn 19 Jahre zu den Ihrigen zu zählen. Zum Ausdruck dessen besti» » j
ich , daß die Offiziere meiner Marine 7 Tage Trauer gu +»<««*» iatoki
Highclisiemstle, 9. Dez. 1907 . Wilhelm.« , ,, -7

" "
/

Znr marokkanische» Angelegenheit .
= Kran . 9. Dez. Der Abgesandte der Beni - Snasfe « bps

dem General Lyautey ihre Unterwerfung an. Die Operation«
gegen die Beni -Snassen sind augenblicklich eingestellt, nm dm EtL« ,
men Zeit zu lassen, die Bedingungen ihrer Unterwerfung kenn«
zu lernen.

hä Rabat , 10. Dez . Abdul Afis Hat Len Gonvernenrm bevj
marokkanischen Häfen dringenden Befehl und Instruktion ge«!
sandt, sofort die französisch-marokkanische Hafenpolizei einznoj
führen . *

= Casablanca, 10 . Dez. Hierher wird gemÄdet, daß «in«
aufrührerische Bewegung unter den südlichen Stämme « bat

’
Gegensultan Muley Hafid gezwungen haben, den vor zwer
Tagen begonnenen Marsch nach Mazagan abzubrechen und nach
Marakesch znrückzukehren . ;

hd Tanger , 10 . Dez . Der Gegensultan Mnlah Hafid hat
einen Emissär an seinen Bruder , den Sultan Abdul Afir gesandt
mit dem Auftrags , Friedensverhandlungen einzuleiten.

Wetterbericht deS Zentralbur . für Mrteorol . ». Htzdrogn .
vom 10 . Dezember 1907.

Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche wie
bisher. Eine ziemlich tiefe Depression befindet sich heute nord¬
westlich von Schottland und ein Teilminimum ist über den rus¬
sischen Ostseeprovinzenzu erkennen; hoher Druck lagert im Süden
und im Nordosten Europas . Das Wetter ist in Mitteleuropa
unter der Einwirkung der Depression vorwiegend trüb , mild und
regnerisch . Eine wesentliche Witterungsänderung ist nicht zu
erwarten . •

tloiU
GrünkemMehl.

Hochfeiner , aromatischer Grflnker »
geschmack , appetitanregende Wirk *

ung und bequeme Zubereitungsweis «
sind die besonderen Vorrüge von

Knorr ’ s Grünkem meht .
. Knorr*. \Koche mit 6287«

iTi

Sicherheitsdepot M. 165 .000 Gegr . 1885
Kredit » and Handelsnnskfcnfte .
Rßschaffunc von Age .ten und Agenturen.

Einzel »Anskttnfte . — Abonnement «.
Geschäftsstellen im ln » n . Auslände .
Karlsruhe, Kalserstr. löO. TU , 455. (C,S«lppil),

4

Nasskalte Tage und eisige Nächte ,
das ist jetzt so die Regel und die halbe Welt ist erkältet. Aber
darum braucht man nicht zu verzagen. Fahr echte Sodener
Mineral -Pastillen räumen mit jeder Erkältung der Luftwege
gründlich aus. Schon der Gebrauch einiger Pastillen bringt
Erleichterung auch in schweren Fällen und verwendet man die
Pastillen weiter nach Vorschrift, dann wird man stets —»
vorausgesetzt , daß nicht eine Krankheit im Entstehen ist — in
kürzester Zeit sein Leiden loS sein. Aber auch wenn nicht nur
eine Erkältung borliegi, wird die Anwendung der Pastillen
immer nur nützen und nie schaden. FahS echte Sodener kaust
man in allen Apotheken , Drogerien und Mineraüvafferhand -
lungen für 85 Pfennig dis Schachtel . 7868»

mr -,, . tirtfi ) eimrrifa SlsikN. Afnka . Australien schnell, gut nutz-tmi UI 1 I .1 -U im mu , billig fahre» will.u,c « r»esich a«ot« ,brigl.
coitc . ■.Htiietnuaflcii.f non F . Kertt . Ka» lSrnbe Gen.-Bertr. Karlfriedrichstr .» .

Vermischtes.
— Breslau , 9 . Dez. Heber da- schon berichtete Unwetter in Ober-

schiesirn wird ausführlich gemeldet : Während in BrcSlau am Samstag
nachmittag ein vielfach niit Schnee vermischter Rege « niedccging, er»
le&fce Oberschkesien einen geioaltigen Schneefall, der bis nahezu an
Lrieg heranreichte und den Verkehr von ganz O-berschlesien fast zum
Einfiellcn zlvang. Der Schnee liegt au vielen Orten bis zu Meterhöhe.
Tie Elsenbahnzüg« konnten nur mit Mühe und mit gewaltigen Ver¬
spätungen chre Fahrt fortsetzen . , Die Personenzüge 280 und 230 und
oi« Schnellzüge 12 und 6 konnten über Oppeln hinaus nicht weiter
befördert werden, weil fast sämtliche Tclegraphenstangen umgebrochen
waren und die Gestänge mit den Drähten die Strecke bedeckten. Der
Telegraphen- und Telrphonverkehr wurde eingestellt. Der Zugverkehr
lonnt« nur auf einem einzigen Schienenftrang aufrechterhalten lverden,
und eS konnten nur die Züge in der Richtung nach Oderberg bezw . MyS -
lowrtz 8, 33 , 228 und ö abgelassen werden. Zur Hilfeleistung bei den
LusräunningSarbeiten wurden einige Kompagnien Infanterie von
Oppeln aükommandiert. Der Bahnhof in Oppeln bot ein äußerst be.
wegtes Bild . Tie Reisenden konnten erst am Sonntag früh um 7 Uhr
durch Sonderzug über Jelowa -Kreuzburg und von da mit dem Früh ,
schnellzugo nach Breslau weiter befördert werden. In Kohlsurt traf der
Schnellzug 2 nach Berlin , der um Mitternacht in Breslau hätte sein
müssen , erst gestern nachmittag ein , und auch die anderen Schnell, und
Personenzüge hatten aus Oberschlefien her bedeutende Verspätungen.
Der .Auswandererzug Mhslowih—Bremen , der um 12 Uhr in Kohlsurt
»intreffen soll, war gestern nachmittag um 4 Uhr noch nicht in Sicht.

— Hamburg , 10 . Dez . (Tel .) Die Direktion der Leder »
werke Fal ? und Schütte, deren Fabrik in Wilst »iederbrannte ,
gibt den durch Versicherung gedeckten Schaden auf 2y a—3 Mil¬
lionen Mark an . Die Fabrik beschäftigte 250 Arbeiter .

— Lüdenscheid» 9. Dez. Der Mörder der Hedwig Hartmann , der
Waldarbeiter Franz Hesse aus Lenhausen bei Plettenberg , wurde gestern
nachnnttag in der Nähe von Meschede durch einen Gendarmen verhaftet.

— Stegen , 10 . Dez . (Tel .) Bei einem gestern nachmittag
auf de : Station Vornwald ersolgien Zusammenstoß zweier Züge
sind 5 Personenwagen entgleist. Ein Landwirt wurde schwer,

j10 andere Personen leichter verletzt .

hä Langendreer, 10. Dez . (Tel .) Auf der Zeche Bruch-
straße verunglückten heute morgen 6 Bergleute , die vom Förder -
korb bis unter die Seulscheibe geschleudert wurden . Alle sechs
erlitten durch den starken Anprall teils schwere, teils leichtere
Verletzungen .

hä Weißenfels , 10. Dez . (Tel.) Die Polizei hat ein Räubernest
von sieben jugendlichen Banditen ansgehoben , die hier und in der Um¬
gebung Personen überfielen und Brandstiftungen sowie Einbrüche
ausgeführt haben . In dem Schlupfwinkel wurden eine Menge gestoh¬
lener Güter versteckt aufgefunden . Die Burschen sind geständig.
- — Kassel, 9 . Dez. Die hiesige Oberpostdirektion hat mit den
gläsernen Telegraphenstange« Äse Glasindustrie -Gesellschaft Schütz -
Kassel eine Bersuchsstrecke hergerichtet. Neben der großen Haltbarkeit
der GlaSstangen wird zu ihren Gunsten angeführt die bei Holzstangen
nie erreichbare gleichmäßige Stärke und die dadurch erleichterte Aus¬
rüstung, sowie der ruhige Stand und die größte Sicherheit ' gegen
Erdschluß . - * ■ ?

hä Homberg a. Rh ., 10. Dez . (Tel .) Vor mehreren Jahr -
zehnte « erregte hier das plötzliche Verschwinden eines Bürgers
großes Aussehen . Schon damals ging das Gerücht, der Ver¬
schwundene, der sich ein Haus errichtete, sei von seinen Leuten
ermordet und eingemanert worden. Tie polizeilichen Nach¬
forschungen blieben jedoch damals ohne Erfolg . Tie Angelegen-
heit wäre wohl völlig der Vergessenheit anheim gefallen, wenn
nicht jetzt plötzlich das Verschwinden des Mannes eine grausige
Äuftlärung gefunden hätte . Beim Abbruch des fraglichen
Hansks fanden die Arbeiter in einer Mauer ein aufrecht stehen,
des Skelett. Darnach hat das Gerücht, daß der Erbauer des
Hauses von feinen Bauarbeitern erschlagen worden sei, neue
Nahrung gefunden. Nach einer anderen Version soll der Täter
in der Person des eigenen Sohne- des Verstorbenen zu suchen
sein , der seinen eigenen Vater nach der Tat selbst eingemauert
haben soll. Die Polizei hat die Untersuchung der Angelegenheit
von Neuem ausgenommen.

hä Kopenhagen, 10. Tez. (Tel. ) In einem vornehmen Pensionat
Kopenhagens wurde von der Krüninakn-ssizei ein junger Deutscher

namens Markussen festgenomme «, welcher die Sammelbüchse« in den
Kirchen der Provinzstädte Seelands geplündert hat.

hä Rotterdam » 10. Dez. (Tel .) Der Inhaber einer bekannte«
Lotterie -Geschäftes ist mit Hinterlassung von Schulde« im Betrage
von mehreren hunderttausend Gulden verschwunden.

= Newyork , 9 . Dez. Vor kurzem meldete der „Newhork Herold"
aus Havana , daß der Kanzlist der dortigen deutschen Gesandtschaft,
Felix Taehne , wegen Unterschlagung von 4000 Jt Gesandtschaftsgeldern
auf Ersuchen des dortigen Mimsterresidenten verhaftet worden sei .
Daehne sollte nach Deutschland verbracht werden, wurde dbet auf freien
Fuß gesetzt, weil die Untersuchung ergab, daß die Gelder der Gesandt¬
schaft in Ordnung waren und offenbar nur Erle in der Aufstellung dev '
Rechnungen das Mißverständnis veranlaßt hatte .

Aus dem gewerblichen Lebe«.
— Chemnitz , 9* Dez. ( Tel . ) In der erzgebirgischen Wirkwar«».

Industrie , die Tausende von Arbeitern umfaßt , droht ein großer Streik
auszubrechen. Bei vier bedeutenden Firmen in GornSdors reichten
sämtliche Arbeiter die Kündigung ein . Ta die Fabriken Lohurrdu-ie-
rungen beabsichtigen , so ist cs wahrscheinlich , daß auch die Wirker an
anderen Orten sich mit den Streikenden solidarisch erklären.

— 3# et», 9. Dezbr . In den Buchdruckereien des KantonS
Tessin ist «in Setzer streik auSgebrochen, Di« Ansgadt da
Zeitungen ist beschränkt .

hä Triest, 10. Dez . (Tel .) Gestern brach Hier ein Streik
der Hafenarbeiter aus . Auch verschiedene andere Arbeiter -Orga¬
nisationen legten die Arbeit nieder .

'
Infolgedessen ruht nicht

nur die Arbeit im Haft «, sondern auch teilweise in den Kauft
laden und Kontors . Eine weitere Ausdehnung des Streik » gilt
als wahrscheinlich . Das Militär ist in den Kasernen konsigniert,
doch wurde die Arche vorläufig nirgends gestört.

hä Paris . 10 . Dez . (Tel.) Die Hauptstadt ist von einem «eue«
Ausstande der Elektrizitatsarbeiter bedroht . Dies« haben in einer
gestern abgehaltenen Versammlung einen Beschluß gefaßt , in dem sie
ihre Bedingungen aufstellen. Der Sekretär der Syndikats der Elek¬
trizitätsarbeiter wurde mit der Organisation des Ausstandes und da
Lestsetlpng des Tages keines Ausbruches beauktraot.
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Weihnachts- Geschenken
Beginn : Mittwoeh den 11 . er. Beginn : Mittwoch den 11 . er .

Kleider- und Blusen - Stoffegrosse
Serien
bestehend aus schwarz und farbig Satintuch , Cröpe, Cheviot , Facone , gemusterten

Kleider- und Kostüm-Stoffen, Blusen -Streifen und Karos , von letzter Saison.
Serie 2

Meter95
Serie 3

Meter1.25
Serie 4

Meter.60
Serie 5

1.95

sämtliche Mswaren

leoBi
38 4
48 ^

m

Axrainster

Tapestry

Velour etc.

Cretonne , S cÄ 8,wk-
Meter 62 , 55 , 45 ,

RfülfOFCB , ca. 82 cm breit,
Meter 72, 58 ,

Bettuch-Halbleinen,
“2

Meter 1 .55 . 1 .30 , ll

Bett-Damast,130cm br.
Meter 1 .40 , 1 .05 , 98 ,

Bettücher, ST 1'
Stück 3 .45 , 2 .95 , 2.65 ,

75 ,
2 .25

LeinenwaFen
Handtücher , grau gestreift

V. Dtzd. 1.75,

Handtücher , Jacquard
V, Dtzd. 2.95,

Tischtücher, Jacquard
Stück 1.60 . 1.05 ,

, Jacquard
' /, Dtzd . 2.90 , 2 .20

OedeChe mit 6 Servietten
4.05 , 2.95 ,

1.25
2.45
75 ^
1 .95

2 .45
I Lin Posten leicht angestaubte ^ Q /

?r
‘iwäsci . c 40,4

Kleider-Velour Meten 55, »8,42 ^
Kleider-Gingham , doppelbreit 53 H
Schürzenzeug 120 cm 62 ^
Bettbarchend, 130 cm breit, uni

rot u . rot-rosagestreift Meter 1.90 , 1-60

Croise , gerauht Meter 65, 48 H
Pelz-Pique Meter 78, 52H
Hemdenflanell, “b*XS “,V 48 ,

Taschentücher «**' ^
für Damen, Herren und Kinder enOfm billig .

Sämtliche gemusterte

Blnsen-Seidemit 20
"

«
J * Rabatt.

Linoleum -
Teppiche

Bettvorlagen , moderne Muster 2.40 1 .95 1.40 95 ^
Ziegenfelle , langhaarig, mit Futter 4.90 3.75 t, }{5
Tischdecken ,

in
4<50 3 75 2 .90

Tischdecken in Tuch u,Filztu u .S iIÄs 2 .10
Tischdecken in piasch 21 .- 14 .— 10.50 7 .50
Tischdecken Was t 2

n
5 *.50 3.75 -.«5 180

Schlafdecken ,
banmwo11- ^ 4.50 , .75 2 .90

Schlafdeeken , h*lbwoll . Jacquard 12*50 9.50 0 .90
Steppdecken , doppelt u. einseitig 16.50 10 .50 5 .50
Waffeldecken , weiss , stack 3.75 3.25 2.05 1 .95
Piquedecken , weiss bunt 5.75 4.75 4.25 3 .75
Diwandecken , schöne Dessins , von 22.— bis 0 .25

Linoleum °«7
60 cm 67 cm 90 cm 110 cm 200 cm breit

la bedr. Qualitäten Mtr. 71a - IM , 1.40- 1.25 1.75- 1.1 3.75-2.7
m

grösster Auswahl

enorm billig!

>

auf sämtliche

ilBP-

I8K-

Regen
Schirme

Damen - u. Herren
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Ksbattnar^en !
Ein grosser Fehler HabatttaarHen !

ist es, mit den Weihnachts -Einkäufen bis kurz
vor dem Fest zu warten.

Bedeutend ist die Auswahl in meinem wohlassortierten Lager, doch empfehle ich
die Besichtigung ohne Kaufzwang.

besonders empfehle :
■MpHM m -»» — _ von der einfachsten Schülergeige bis

11 k I “■ Wr h m ■ zum vollendeten Meisterinstrument
von Mk. 10 .— aa.

Ständiges Lager ca. 200 Stück

Mac hen, jViandola, Guitarren,
echt italienische , föhne prima deutsche von Mk. 12.— an.

Ständiges Lager ca 5V Stück

Konzertzithern
* von Mk. 18 — an.

mit unterlegbaren Notenblättern , sofort vo» jedermann ohne Noten-
kenntnifjx z« spiele«, von Air . »0.— an.

Tausende von Notenblättern ä 10 Pfg . sr.=. ,
Ständiges Lager zirka 100 Stück .

Sprech -Apparate
nur ans erstklassigen Fabriken, große Auswahl in

Grammophon-, Zonsphon-Faforit-Platte« re. re.
Rascheste Besorgurg jeder gewünschter Platte.

Lebte Mzon-Pbononranben und Goldgosswalzen .
Spiet - Uhren , Kalliope - Musikwerke

mit auswechselbaren Rotenplatterz. größte Auswahl am hiesige« Platze.

Schweizer Spiel -Uhreu für Kinder di» Mk. 3.— an.
Außerdem empfehle

Ulolitibooett, Uiolinkastcn und Dotenpulte
sowie

« estaudteile für alle Streich-, Holz, und Vlechblasiustrumeute.
vvutseke und italienische Saiten

von größter Haltbarkeit. 178S0LL

Komplettes Lager der
UniversaI >EdItlon, Edition Peters etc .

Klassische und moderne Musik
deutsche, französische , englische, italienische Md amerikanische

Sotilager der Saison !

Rabattmarken !!
Aerlauge « Sie meine illustrierte» Spezial - Kataloge .

NB . Soliden Leuten verkaufe ich auf Wunsch gegen Ratenzahlung.

Fritz Müller
mntikalitHbandlung , Musikinstrumenten - und Pianolager

Karlsruhe, Kaiserstrasse 221
üabattnarbn ! Telephon 1988 . MSNMIW !

Achtung !
Ohne Rabatt,

Prämien und Geschenke.
MM, bei 1 M. 90
Siskluiktri bei 1 W. 75
Srupt bei 1 Pst . 55
Zitronat bei 1 Pst. 75
Mm bei 1 W. 45 W.
Meinen bei 1W.

' 55
fehl 6 W. Mk. 1.05
m « W- Mk. 1 .15
Tms-Ztter W. 21
Mrsrl-ZM W. 22
Atib-Zilka W. 24
zm. Marmelade

m m 23 m
l Marmelade

AW.-8im 1L 2.10
i Marmelade

A-M -Wn Hl 4.75
Maecaroui kein Braj

W. 26 Psz.
Gemüse-Nudel»

Pst. 28 bis 50
SuppenNudeln

W. 40 bis 50

LBucherer
Telephon 392,

[ « malienstr. 14, Göthestr. 38 , Zähringer .
str. 21, Durlacherstr . 5«, Durl .-ANee 32,

Gerwigstraße 10 , iss7i !
Rintheim, Hauptstraße.

alle Metalle
e*
es
co

Paal Ba »8emaDH , ehern . Fabrik , JUannbeim ,Bestrsl-Vnrtrluli fftr Karlsrthn o. Urngtbui : Jul . i>«bu Xachf.

Blendend veisse Wäsche
OCTHOMPSON 'S

SEIFENPUIVER

erzitlt man mit

Dt Thompson’1
SEIFENPULVER

*/a % Paket 15 Ptg.

'S
es
CO

Donf Pnmrorfc vrit Firmadrurk liefert rasch und billigIldlll ' bUuYGl Id die Druckerei der „ Bad . Presse ".
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Au» dem Karlsruher Bereinsleben .

Karlsruhe . 10 . Dezember.
□ Der Karlsruher Männerturnverein kielt am Samstag in der

Zentralturnhalle seil übliches Sckautnrnen ab . Die Veranstaltung war
außerordentlich stark besucht, Vertreter staatlicher , städtischer und mili
tärischer Behörden wohnten ihr bei . Der 1 . Vorsitzende des Vereins ,
Herr Professor Eberl , begrüßte die Erschienenen und wies daraus hin,
daß das so glänzend verlaufene Schauturnen in der Festhalle anläßlich
des 25 . Stiftungsfestes dem Verein einen namhaften Zuwachs an Mit
gliedern gebracht habe . Aber, fuhr er fort, wir können uns trotzdem
des Gedankens nicht erwehren. t« tz das Turnen der Turnverein « immer
noch der Wertschätzung entbehrt, die es verdient, und zwar besonders bei
denen , die in erster Linie dazu berufen wären , die Sache der Turnerei
zu fördern. Daher halten wir es für unsere Pflicht , immer wieder dem
Publikum klar zu machen , worin die wesentliche Bedeutung der Turn
vereine zu erkennen ist . Die Turnvereine treiben keine Politik , es- sei
denn die, die ein jeder treibt , der es mit dem Vaterland « wohl meint.
Wer mit den Turnern Fühlung hat , wer sie auf dem Turnplatz , auf ihren
Turnfahrten , auf ihren Festen beobachten kann, wer ihre Liederbücher
durchblättert, dem wird klar, daß die Turner als Endziel ihrer Bestreb¬
ungen das Wohl des Vaterlandes im Auge haben : sie sind national .
Aber , insofern die Turnvereine national sind , haben sie nichts voraus
vor einer Reihe von anderen Vereinen , die das gleiche Ziel verfolgen.
Alljährlich perlaffen tausende von jungen Männern die Reihen der
deutschen Turnerschaft , um im Heere ihrer Dienstpflicht zu genügen.
Wie sie auf der Schule das geistige Rüstzeug erhalten haben, um dem
geistigen Anforderungen gerecht zu weiden , die das Heer an sie stellt ,
so geben wir ihnen das Rüstzeug mit , das für sie unentbehrlich ist :
Kraft , Mut und Ausdauer . Es ist eine Tatsache, die uns jeder Militär
ohne weiteres zugeben wird , daß die Turner die tüchtigsten und brauch ,
barsten Soldaten sind. Aber sie sind nicht nur dies. Sie sind auch die
willigsten und dienstfertigsten Soldaten , sie verrichten ihren Dienst mit
Lust und Liebe , Eigenschaften, die gerade für den Beruf des Soldaten
unerläßlich sind. In der straffen Zucht unserer Vereine haben sie ge¬
lernt , sich unterzuordnen und zwar sich besonders unterzuordnen . Und
wenn wir verallgemeinern, so gilt dies auch für das Leben im Staate ,
und zwar heute mehr als je . Einen Teil des eigenen Jchs aufzugeben
um des Wohles der Gesamtheit willen in der Erkenntnis , daß nur so
das gemeine Wohl gefördert werden kann, dies ist eine Tugend , die ge¬
lernt werden muß. Diese Tugend aber lernt man bei uns . Und wenn
es endlich wahr ist , daß nur in einem gesunden Körper auch ein gesunder
Geist wohnen kann, so sind es vor allem wir Turner , die dem Geiste
diese notwendige Bedingung verschaffen . Wer dies alles erkannt hat,
der muh zugeben, daß die Bestrebungen der Turnvereine es wahrlich,
verdienen, auf das Nachhaltigsteund Kräftigste gefördert zu werden. Der
Redner sprach dann noch den Wunsch aus , daß auch dies Schauturnen
der Turnsache neue Freunde und Anhänger gewinnen möge . Dies
wiederum werde ein Ansporn für die Turnvereine sein , entschlossen
weiterzükämpsen für ihre Sache, sei es doch eine gute Sache, die des'
deutschen Vaterlandes . — Nahezu 70 Turner waren es , die nun in
strammer Haltung aufmarfchierten . Die allgemeinen Freiübungen , die
sie unter der Leitung des treubewährten Turnwarts des Vereins , Herrn
Reallehrers K . W . Maier , ausführten , waren wieder geradezu musterhaft
zu nennen. Sie stellten, ein hohes Maß von Beherrschung des Körpers
an die Turner und zeigte in Haltung und Bewegung, welch harmonischer
Durchbildung der menschliche Körper fähig ist. Da war alles aus einem
Guß , kein störender Fehler , keine nachlässige Bewegung, man sah , wie
jeder einzelne sein Bestes hergab für die allgemeine Sache. Kein Wun¬
der daher , daß die äbziehende Turnerschar mit Beifall geradezu über,
schüttet wurde. DaS nun folgende Riegenturnen an Geräten zeigte ,
welch ein vorzüglicher Geist in den einzelnen Riegen herrscht. Es war
erfreulich, zu sehen , mit -Ivelchem Eifev an Barren , Schaukelringen,
Barren und Pferd und am Reck geturnt wurde, wie jeder bestrebt war ,es seinem Vorturner gleichzutun. Auch der methodische Aufbau der
Uebungen, vom Leichten zum Schweren , war leicht zu erkennen, ^ m
Springen am Pferd gaben die Turner einen trefflichen Beweis von Mut
und Entschlossenheit - Auch hier war es besonders die Eleganz der
Haltung , die vorteilhaft ausfiel . Und nun marschierten die Alten Herren
heran ! Eine stattliche Riege ! Ein zweifelndes Lächeln ging durch die

Versammlung beim Anblick der bemoosten Häupter , von denen einige sich
einer stattlichen Fülle des Leibes erfreuten . Als aber die Hantel¬
übungen, die sie vorführten, in tadelloser Weise , energisch und stramm,
herauskamen, da begann man die Alien Herren mit Ernst zu betrachten,man sah . wie das Interesse zunahm , und die Bewunderung der vortreff¬
lichen Leistungen der älteren Turner löste sich in herzlichem Beifall aus .
Das folgende Kürturnen der jüngeren Turner am Reck zeigte gcoß-
ariige , z. T . hier noch nicht gesehene Leistungen. Wenn der Verein auch
nicht daraus abhebt, sogenannte Gipfelleistungen zu erzielen, so läßt er
doch dem einzelnen, der sich an diesem oder jenem Geräte vervoll¬
kommnen möchte, freien Spielraum . Es darf mit Befriedigung kon¬
statiert werden, daß der Verein zur Zeit eine Reihe ganz hervorragender
Reckturner besitzt. Die Vorführungen schloffen mit gemeinsamen
Uebungen an 4 Barren , die große Anforderungen an die Gewandtheit
der Turner stellten und ebenfalls recht exakt ausgeführt wurden . Der
Verein darf mit dem Erfolg des Abends zufrieden sein . Er reiht sich
würdig an die ftüheren an und beweist , daß der Verein es ernst nrmmr
mit der Aufgabe, die er sich gestellt . In dem trefflichen Turnwart Herrn
K . W . Maier besitzt aber auch der Verein ein« Kraft , zu der er sich nur
Glück wünschen kann ; denn nicht nur die vorzügliche Ausarbeitung der
Uebungen ist sein Verdienst, soirdern er hat auch in der Auswahl dess
Stoffes eine Umsicht bewiesen , wie sie eben nur einem so gründlichen
Kenner der Technik des Turnvereins möglich ist. An das Schauturnen
schloß sich ein Bankett an im Saal III der Brauerei Schrempp . Auch
diese Veranstaltung war stark besucht und nahm unter den Klängen der
Lüttgerschen Kapelle , bei Ansprachen und humoristischen Vorträgen , einen
fröhlichen Verlaus.

0 Der Verein Volksbildung hat am Sonntag mit einer Veranstal¬
tung im kleinen Saale der Feschalle seine Unterhaltungsabende begon¬
nen. Den ersten Teil ■füllte ein Vortrag des Herrn Professors Tr .
Panlcke über 'das Thema „Warum gehen wir auf die Berge?" aus .
Nachdem durch wohlgelungene, zum Teil farbige Lichtbilder die Schön¬
heiten der Alpenwell in den berschiedonsten Szenerien vor Augen ge¬
führt waren , ging der Vortragende auf das genannte Thema über , um
in ftffelnder Weise die Vorzüge der Gebirgswanderungen zu schildern.
Er ist , kein Freund rein sportlicher Betreibung des Bergwanderns ,sondern will, daß das Wandern auf Gottes freien Bergen jedem zu¬
gängig wevde . Die Natur fei die beste Lehrmeisterin , «das Bergsteigen
fördere die Selbständigkeit, schärfe den Geist, erhübe das Gemüt ; man
lerne dadurch sehen und beobachten , alle seine Sinne anzuspornen . Die
Skivereine «dächten an eine Vereinigung , die , es l«rmöglicht, Allen ab und
zu die Vorteile «der Gebirgstouren zugänglich zu machen , wozu ja nicht
gerade das Hochgebirge der Alpen nötig sei , sondern u . a . unser schöner
Schwarzwald vollauf genüge. — Der zweite Teil des Programms bot
künstlerische , vor allem musikalische Genüsse . Der Lehrar am Gnoßh.
Konversatorium, Herr Hermann Junker , brachte am Flügel die «Schön¬
heiten Ehopinscher und anderer Kompositionen züm wirkungsvollsten
Ausdruck , und Fräulein Thilla Meyer -Kageneck verschönte den Abend
durch ihre vorzüglichen Lichervorträge , die sowohl ihres warmen , sym¬
pathischen Vortrags , wie auch der klangvollen stimmlichen Durchführung
wegen herzlichsten Beifall fanden. . Herr Felix Krones , das beliebte
Mitglied unserer Hofbühne, hatte seine bekannte vorzügliche Vor-
ttagskunst in den Dienst 'der Veranstaltung gestellt . — Der kleine Fest¬
hallesaal war mtt einer Kops an Kopf gedrängten Menge gefüllt, der
beste Beweis, welch dankbarer Anklang die Unterhaltungsabende des
Vereins für Volksbildung allenthalben finden.

„ Skutari " von Marseille , „Kronprinz Wilhelm" 4 Uhr nachm, von
Cherbourg, „ Gneiscnau" 12 Uhr vorm, von Fremantle , „Kronprinz ^
Wilhelm" 11 Uhr vorm, von Plymouth , „Prinz Heinrich" 2 Uhr
nachm , von Antwerpen.

Telearnphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

( AniangSkur >e.)
Oest . Tred.-A. 199 . -
DiSc. Com.-A. 169.40
DresdenerB .-A . 137 —
Oest. staaiSb .-A. 143 75
"ombotbcit 28 .40
Gottbardbahn-A. -

Tendenz: ruhig.

Frankfurt a. M.
lMittetkurse .)

Wechsel Anisterd . 139.20
„ Antwerpen «)! < 16
m Italien 813 .50
„ London 204 .8 -
, Baris 814,25
„ Schweiz 810.75
„ Wien 847 .50

Privatdiskonto 7 ' -,,
Napoleons t «>.29
3 0 Deutsche Reichs»

92 .90
82 60
93. 15

102.80
96.80

Schiffsnachrichtrn dis Norddeutsche » Ltonn
8 Bremen, 10. Dez. Angekommen am 7. Dez. : „Helgoland" in

Havana ; am 8. : „ Prinz Ludwig" 3 Uhr nachm , in Aden, „ Erlangen "
11 Uhr vörm. in Rotterdam , „Würzburg " vorm , in Rio «de Janeiro ,
„ «Schlesien " in Montevideo, „ Hoiherizolstrn " 12 Uhr vorm , in Marseille ;
am 10. : „Heidelberg" 9 Uhr vorm, in Bremen. Passiert am 8. Dez . :

Heidelberg" 7 Uhr vorm. Dover ; am 9 . : „Main " 4 Uhr nachm . St .
Catharines , „Crefeld" St . Vincent, „Main " 10 Uhr vorm. Eastbourne ,
„ Caffül " 1 Uhr nachm . St . Catharines , „Köln" 8 Uhr vorm. Capes
Henry. Abgegangen am 7 .

'
Dez. : „ Göttingen " von Montevideo ; am

8 . : „Bülow" 3 Uhr nachm , von Genua , „ Roon" 12 Uhr nachm , von
Gibraltar - „Therapia " von Piräus , „Pera " von Konstanttnopel ; am 9 . :

Anleihe
3*

„ do .
3 1/ Dr. Cons.
4"«, Stal. Rente
4 ° 'o Oest Goldr.
4 *

»
» ««Oestsilber 98.10

3*/, l. Port,!«. — ,4»/, 1880 Russen 79 25
4* . Serben 79.—
4«/« Span. Ert. —
4*/, >Nngar.Goldr. 92 .95
4"I, Ungar.Staatsr.92 .60
Badische Bank 13 '

, .50
Kom.-Disk, Bank 106 .—
Darmstädter „ 124.80
Deutsch - Bank 22 ...90
Diskonto 160,40
Dresdener Bank 137.10
Oellr .Länderbank 103,—
Rhein. Kredit-Bk.137.—

„ Hyp .-Bk. 190.-
Scfiaaffh. Bank 134 .70
Wiener B .-V. 129 .50
Ottomanbank 137.—
Bochum 190.—
Laurabütt« 213 . -
Gelienk. 190 . —
Harpener 194 .10

Tendenz: ruhig.
(Schlußkurie).

4°/. Bad . 1901 100.20
3 > ,*/, „ abg. i. Fl . —

bto L M. ,92 .50
3 V, °/o 1892 94 91.85
3 «/,# |, Sab. 1900 91.75
3 '/. '/° . 1902 92—
3 '/. ° /» Bad . 1904 91 .70
3 % * |ii33a&, 1907 —
3"

,) Bad 1896 —
4° ,. Bayern 1907 101 .30
4%2Bftrtt&. 1907 101.60
47RH . H..Pfdb. b.

1912 98 .—
ft . „ 1917 99. -
3' V, . 1914 90.80

vom 10. Dezember .
4°| ., 1897 Araent. 83.50
5 't»1896 Chinesen 99.70
4i/a#/ 1898 . 9395
5"/, Mexikaner amort.

innere l — IV 96.10
&7o dito cons .

äußere 1890 99.20
'Wuff. Staats¬

anleihe v. 1905 93 —
4°/ do .Rent- 1902 80.45
4% Türken nnifiz.

von 1903 93.10
Türkische Lose 140 .70
Bad. Zuckers. W. ! 22 .50
A. Elcktr .-Ges. E. >95.75
Elekt.-Ges.Schuck . 99. -
Moscbin . stritzner 216. 10
KarlSr. Maschin . 210. —
H.-A. Packetsabrt 114.20
Nords. Lloud 104 60

RackbSrf-
(27. Uhr Nachm .)

Oest Krcd >t -Ä. 199.-
Deutsche B.-A. 225 .30
Diskonto-Counu. 169 40
Dresdener Bank >37 —
Öst.S .-Bab» iFr.>143.60
„ Südbahn Lomb . 28.40

Tendenz: fester.

Berlin (Anfangskurse) .
Ost . Kresit-Aktien 198 .70
Berl . HaudclSg. >53 50
Komm.-Disk.-Bk . >06.—
DarmstädterBank124.50
Deutsche Bank 225.90
DiSkonto-Koinm . 169 .20
Dresdener Bank 137—
Balt. li. Obio 83 . - -
Bochum. Gnßstabll91 .70
Dortui .Union L«t.C. —
V. KS .- U. Laurah. 213 .20
Harvener 193 .70

Tendenz : ruhig.

Berlin ( Schlußkurst.)
3' /. '/» Bad. >900 —.—
3'/.' /. . 1904
37, ° /» „ 1907
4°/oR.-Anl . 1907 99.-
3 ' /, 7 » ReichSanl. 92.75
3° » ReichSanleihe 82 .50
3 «,ft/. Preuß , E. 93.-
8' , dito 82 .40
4'/-«/oRusseril905 93. -
4 ", ' /» Javaner„ 88.50
Oest Kreditakt . 198.70
Diskonto-Komin . >68 . 0
Dresdener Bank 136 60
Rat .-Bk.f. Dtschl . 113.50
Kom .-DiSk .-Bank 106 .—
Osr .StaatSb .(frz .)143.50
Kanada-Pacistc 148 .10
Bochumcr Gußst 190 60
B-Kö .- u.Laurah. 212 . 70
Gelsenk Bergwerk 189.70
Harvener 194.20

/Phönix 166-80
1Dynamit Trust 155 . —
Allq. Elek.- Ges E - 195.90
Elek.-G. Schlickert 93.—
Westeregeln 203 .—
D . Metallvatr . Fk 259.90
Msch.-Fk. Gritzner216 . 70
V.Köln-Rottweil240. —
Brauerei Sinner 257 .—
P.-U, ' g . K . Pfdbr . 92.25
Pest .-Ung. K. Obl - S2.75
Ug . Schmalbahn 1 9 ! .75
Privatdiskonto ? '/*

Berlin (Nachbörse .)
Oest. Kredit -Akt. 198.60
Berl . Hand.-Ges . 153.20
Deutsche B.-A . 225.60
Disk . Komm.-A. 169.—
Dresdener B.-A . 136 .70
Lomb.» Ost. Südb. 28.20
Balt. u. Obio 82 60
Bochumer Gußst. 190 60
Dortm. U . Lit. C. 53 .70
Laurabütt« 212 60
Geilenkirchen 189.40
Harpener 193 .70

Tendenz : schwächer.

Wie « (10 Uhr.)
Ost. Kreditaktieu 633.20
„ Länderbank 408 .50
„ Staatrb . ( frz.) 668.50

Lomb. östSndb .) 151 ..—
Marknoten 117 .87
Ost. Kronenrente 96.75
Ost. Papierrent« 97 .35
Un .ar. Goldr . 11 « .70
Ung. Kro» c»rcnte 93 .05

Tendenz : ruhig.

B « ri».
3'/« franz. 'Rente 96 .35
4°/» Italiener — .—
4*/» Spanier 93.10
4' «, Türk .. unifij , 93.40
Türkische Lose —
Banque Ottoiuan 662 —
Rio Tinto 16.75

Lontzon .
Cbartered
de BeerS
East Rand
GoldsieldS
Rand inineS
Anaconda
Atchiion common

preferred

17 -
4 -
3*/. :
5 '/, '
5V,

73' /,
87 7, i

Chicago . Milwauke
and St . Paul 1067»

Denver preferred 62 — .
LuoiSville Rashv. 90V,
Union Pacific 1097«
United Etat . Steel Corp.

commo 267»
dito perscrred 897»

Regenschirme?oß 3.75 bis U I 25
18115.3,2 für Damen und Herren in vorzüglichen Qualitäten mit

0
0

C
. Berner
Kaiserstrasse 122

Ecke Kaiser- u . Waldstrasse .

Spezialhaus
für

Herren- u. Knabenbekleidung

Separatabteilung
für

Massanfertigung

Praktische Weihnachtsgeschenke
18354

Ai' S
•o §

5 £
cy S :

■
ev A

Qrosss Posten
rurüolrASsstzls Waren zu

bedeutend ermässixten
Preisen .

Für HERREN :
Anzüge
Paletots
Ulsters
Havelocks
Hosen
Joppen Capes

Garantiert
wasserdicht ist

meine Spezialmarke

„Vogesia“
Vorrätig in verschiedenen

Farben und Preislagen
für Herren , Damen und Kinder ,

Für KNABEN :
Anzüge
Blusen
Hosen
Paletots
Kieler Jacken
Gestrickte Anzüge

U %
& (p (ß- n > •
O -» O
9 ^ £

^ ch %
& ’S*

Günstige
Einkaufsgelegenheit für
Wohltätigkeitszwecke .

N . Breitbarth
Ecke Kaiser- u . Herrenstrasse. Karlsruhe. Mitglied des Rabattsparvereins.

J ^eihlen Qold
Hervorragende,

äusserst bekömmliche Marke der 10379aSektkellereiAdolf Reihten
G. m . b . H . Stuttgart.

Erhältlich in guten einschlägigen Geschäften ;
wo nicht , gibt obige Firma Berugsquelle auf .

MictPianos
empfiehlt 10152*

Ludwig Schweisgut ,
Hofl ., Erbprinzenstrasse4.

finden Aufnahme bei
IfliITIRn Fra « tharpentier ,uuituuu § ebamme , Bade «. Ba¬

de» , Stephan cnftr . 22. 9495 -l.6.6

Italienisch
in zwangl . Stunden , abends, zu er¬
lernen gesucht . Offerten mit Preis
unter Nr 18353 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten

Biickerei-Verpachtnng
mit sofortiger Uebernahme in gewerb -
reicher Amtsstadt. Offerten unter
Nr. 644142 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 3.2

Darlehen oh . Bürg . sof. an jed. z.4-57» a . Wcchs., «Schuldsch., Hyp . rc.
durch I-ühlhüSkel . Berlin 8 . W. 61 ,
Rückp. Ratenabzahlg. 10328a4 .2

gut erhalt. , zu kaufen gesucht . Off.mit Preisangabe u » l. Nr . 644393 a»
die Exped. der „Bad. Presse " erb .

I
▲ ▲▲▲

Die neuerten
Mnrter in I

« Cischkarten «
KünstUriscbtr Husfübrung

Witz -MW, {et-
«IlsHr. FtltjtJiK itt.

rasch und billig hi itt

IMMtr« F. WM
Verlag der Badischen preffe
^ srlrruhe . Lamwrtt . lb .

WdiiililiBn«.
Frau 91srie Singer

8649a Falkengasse Nr. 5. 10.9
- Kons . anz . ■ , .

®fen*lDcrkauf.
1 irischer Ofen, vernickelt u . emai-

liert, 1 irischer Ofen für Saal oder
Wirtschaft , 4 Junker & Ruh-Oefen
Nr. 3 und 4, mehrere Füllöfen und
Koksöfen . Oval- und Säulcnöfen sehr
billig abzugeben . 640600
Herd- u. Oseulager , Adlerstr . 28.
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Liner sagt ’s
dem anderen

16997

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins.

B ert olde - Stiefel
sind solid , elegant und bequem .

WWltfe )Bexte doppelseitige'.Schallplatte
Laute und klare Wiedergabe. Kein Kratzen . Reich¬
haltiges internationales Repertoir. - Katalog gratisund franko . Preis o M . . I, Bei jedem86 cm doppelseitig -■* JViaru . Händler ra
haben. Eventuell weist Bezugsquellen nach

SchalipIatten -FabrUc „Favorite “ G. m . b. H ., Hannover -Linden.

Sehr wohlschmeckend!
Sehr billig !

Vanille-Plätzchen .
500 R Zucker , 6 Eier , 2 Päckchen Dr . Oetker ’s

Vanillin - Zucker k 10 Pfg. werden miteinander verrührt .
600 g bestes Weizenmehl, 1 Päckchen Dr . Oetkers Back¬
pulver gemischt, gesiebt und löffelweise unter die Masse
gerührt . Ein gefettetes Kuchenblech wird mit Mehl bestreut ,
klsine Häufchen des Teigs aufgesetzt und bei Mittel -Hitze
gelb gebacken. 5530a

CeylonWedda
Chokolade }S ° ma

ss

„THE NUGGET
“ Grösste

Spezial Fabrik
der Welt .

IEnglische Schuhcream =
Besteingeführte und bewährteste Marke . Für den Verkauf

' “ SS * saeben Verkaufstellen. ,»
| allen Städten . Es kommen nur feine Schah Warengeschäfte in Frage .

The Nugget Polish Co Ltd . London « 10343a
I Offerten an d . Filiale f. Deutschland : Berlin SW », Lindenstr . 88.

Drei Funkte !
sind beim Einkauf von Glühstrümpfen zu beachten :

1 . Leuchtkraft . 2. Dauerhaftigkeit . 3. Preis .
Bitte verlangen Sie ausdrücklich 8263a

Dr. W,Schmids Relchsglühstmmpf
Sie werden dann künftighin gewiss keine andere Marke mehr
verwenden. — I» jedem • ascUigiien Besehift n bahn .
Verkaufsstellen gibt auf Wunsch an die Württembergische

Glühstrumpffabrik Ludwigsburg .

Gänselebern
Werde« fortwährend angokauft . 14493

Wer leiht
einer Beamtenwitwe 500 Mk. gegen
sichere Bürgschaft und hohe Zinsen ?
vefl . Offerten unter Nr . 644418 an
die Expedition der «Bad . Presse " erb .

K7 HI > cn 8 Ztm., 2 Loggien ,w ■ ■ * ** 9 gr. Garten, 24 Ar,
nahe Wald, reich!. Bahnverbindung,
aus Juni 1908 für 20 000 Mk. zu
verkaufen durch Pst . Meisinger ,
SdOittgcn b. Durlach. 10872a*

II
Die am 2. Januar 1908 fälligen

Zinsscheine unserer Pfandbriefe und
Kommunalobligationenwerden bereits
vom 15. Dezember n> e. ab in
Karlsruhe bei

1 ) der Filiale der Rbetniaeb.
Creditbank

2) dem Bankhaose Heinrich
» aller

eingelöst. 10392a
Berlin im Dezember 1907.

Der Torstand .

Rosdi ein gutes Bild
liefert

Photogr . Atelier
Umhauer

Kaiser -Allee 103 .
Vergrösserungen .

Preise konkurrenzlos .
' ' ... Lieferzeit 1 Tag, — » i .
Kinderaufnabmen in gutgeheiztem

Atelier . B44440
Aufnahmen im eigenen Heim.

Spiegel «. Polsterware « » ganz «
tSohnnngSetiirichtunge » ,

liefert zu billigen Preisen, auch* gegen Teilzahlung 17274
Möbelhaus flrenenft. 32.

Ein großes Quantum
Ducken -Scheltdolz

I. Qualität hat z« verkaufe » .
Lagerplatz desselben 5 Minuten

vom Bahnhof. 10346a2.2
Konstantin Koblbecker ,

Gaggena » .

M. Frisdericli l Cie.
Hofjuweliere

Karlsruhe , Kaiserstrasse 112
Pforzheim■

ÜI - - . - -SB

Brnchsnl

= ■ □ ■ ■ ■ □ ■ - " " ■

empfehlen ihr reichhaltiges Lager moderner

Juwelen-, Gold - u. Silber- Bijouterie,
Siiberbestecke u. Tafelgeräte 17921

Orivit ; Geislinger- u . Christofle- Waren zu Fabrikpreisen.

tfifiirra&Sommgrkürnrt
MWMWMOWl _- --

Freudenstadt
mm

r '" - J

Wflrttbf ,
Mnrznli
760 m tt. d. H.

Hotel
und

Kurhaos
Raldlust
An Lage und
Vornehmheit

der Ausstattung
der Gluzpukt

_ _ Frendenstsdts .
Privatwohnungen mit Bad und Toilette « •* Zentralheizung . — Elektrische Beleuchtung .

Qrossarilge Gesellsohafteräume mit herrliche» Aussloht auf «He sohwlblsohe Alb. -------
Skilauf . Schlittschuh - - u . Rodelbahnen . Reichliche Sportgelegenhelten .
Tägliche Konzerte des Haus- Orohesters. Prospekte duroh den Besitzer : Ernst Ins . ,

S.
•9

Wir liefern
gegen Monatsraten

Photog. Apparate ] Zithern «nenne,, Musikwerke
Neueste
Modelle

aller
modernen

Typen ,
etc . sowie alle

Utensilien
*zu massigsten

Preisen .

Saiten¬
instrumente ,

Violinen
| Mandolinen,

Guitarren ,
Harmonikas

von 2 Mk .
Grammophone

an

selbstspie¬
lende, so¬
wie Oreh-

Instru -
mente

‘ mit Metall¬
noten .

^ Automaten.

fmutiert echt, mit
lartgummi -PIattsn .

PkmiripkM

# 3
1 s

Goerz Trieder -Binocies , Operngläser , Feldstecher
Bial & Freund In Breslan II.Preisbuch No . 77 mit vielen Abbildungen aut

Verlangen gratis und frei . Postkarte genügt .

die erste und einzige
nicht fettende Hautcreme.

„Kombella “ ist der erste und einzige nicht fettende vollwertige Ereatz für die veralteten öligenFettsalben wie Lanolin , Vesalin , Coldcream etc. Sie können „Kombella “ am Tage ohne jede
BerufsstSrung, kurz ver Ausgehen , auf Reisen verwenden, eine Wenigkeit davon schützt
Ihre Haut vor jedem Witterungseinfluss und macht sich tausendfach bezahlt

„Kombella“ ist das untrüglichste Mittel gegen rote, rissige, aufgesprungene Hände , spröde, rauhe
Haut , wegen seiner porenreinigenden Kraft radikal, gegen Mittesser, Finnen , Pusteln, Blüten , ei»
Universalmittelin der Kinderstubeund bei allen Hautleiden,z. B . Ausschlag , Hautjucken , Fleohtenetc.,ein wertvoller Schutz gegen Krankheiskeime infolge seiner antiseptisohen, baktericiden Eigenschaft.

„Kombella“ macht die Hautpflege zum Verg lügen und oieses Vergnügen erhält die
natürliche Schönheit, den Reiz der lugend, die reine gesunde Lebenshaut bis ins Alter.

. Kombella “ ist za haben : in Toben k 60 H and 1 in allen Apotheken , Drogerien ,Parfümerien etc . — sKombella *-Seife, . Stück 60 H. — „Kombella “-Pader , Schachtel 1 s4L
Kombella - Fabriken Georg HäntzKebel , Dresden und Bodenbach .

Frische Sendung B44384

grauer Kaviar
eingetroffen , per »/, Pfund 3 ML

Tb. Rotbermelg
« aisorstr . 86 . r - lephou 1654 .
Tafelbutter ,

naturrein, 10 Pfd . Kolli 10 M., srlo.
in» Hau« . Brecher , Dxloditz 311,
bei Plrb , O^Schles. 10359aL1

ChrijtbliWt I
in großer Auswahl fino zu haben

Rheinbahustr . 8 , J . Kunkel .
Ein eiserner , wenig gebrauchter

billig z« verkaufen . 844392
Lenzstr. 8, ILW

verloren .
Am 8. l . M., abends wurden auf

dem Wege von Mühlburg nach Karls -
ruhe 2 Säcke Malzteime ver¬
loren. Der redliche Finder wird
gebeten , fein« Adresse an 8. Haitauer,
. Schloß Rüppurr “ zu lenden . 844427

Scferiftl. Arbeiten
als Korrespondenz . Nachtragen und
Abschlüßen der Bücher, RechnungS-
stellung rc., werden von erfahrenen
kfm. Beamten gewissenhaft und unter
strengster Verschwiegenheit billigst
««»geführt . 2.1

Offerten unter Nr. 844412 an die
Exped. der „Bad . Presse “.Verloren

hat armes Mädchen Portemonnaie
(Inhalt Österreich. Geld ) . Abzugeben
gegen gute Belohnung 844431

i« Kündbare««.
AufI. Hypothek-

werben 8600 Mark » 60% der
Schätzung , gesucht . 3.2

Offertenbittet man unter Nr.10370»
an die Expedition der . Bad. Presse “
zu richten.

für 32j. jung.
"

a. guter iSr. Fam . wird Anschluß in
isr . Fam . an kleinerem Platze gef.
Associerung oder Einheirat nicht aus¬
geschlossen . ( Schuhgeschäft bevorzugt )
Off . unt. Nr. 10389 a an die Exped .
der . Bad. Presse “.

„ leiht einer FrauWft r 100 Mk . Rückzahl.w w * nach Uebereinkunft.
Gefl . Offerten unter Nr . 844419 an
die Expvd. der . Bad . Presse“.

«rillanlring
mit 10 Brillanten und 1 Orieu
tätliche prachtvolle Perle , in städtisd
Leihanstalt um 10V M . versetzt, de
Pfandschein sofort um 50 M . v
verkaufen . 10377

Offerten unter M.E.B507 •
Rudolf Messe , Httaehea .

Klaviersefsel,np ,
SlMintajt.

' ggf
Weltzienstr . 40 , 8. St . 844W8 '

Pianino
kreuzsaitig, mit vollem edlen To»,zu verkanfen . 844441

Sofienstraße 13 , pari .
Nähmaschine , bereits neu,

billig zu verkaufen. » 444« lnmenstr . 4. p4&, Auk 4M
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S 000 .-

800 .-

100 000 .-

42 S20.-

472 .-

15 142 .—

160 000 .-

550 .—

Rasdimangen

:
■■

billigst bei 18363

OttoBüttner
Kalserstr . gj Douglai -

ISS §■ stresse .
Rabattmarken .

Welcher Rünstler
■jk«c Künstlerin am Platze würde
hü Ausbildung gebildeter Dame zum
Schauspiel gegen mäßige » Honorar
übernehmen ? tsteff Off. unter 844439
»n die Exp . d . . Bad Presse ' erb P I

TQcbt . Schneiderin
empfiehlt sich zur Anfertigung aller
Art Damenkleidcr. 644411

Gg .-Friedrichst r. 2, 2. St .

SetMMnmt
<Kath . Bereiushau ») in !
größerer Stadt Badens , mit
bedeutendem Bier-, Wein- u.
Speisenuuisatz , 19 eingericht .
Fremdenzimmern. großen
Restaurations - und Äelell-
schaftslokalcn . m. 2 größeren
Sälen , großem Wirtschafts¬
garten vor und hinter dem

>Haufe, nebst Wirtrwohnung
>von 8 Zimm-, ist p. 1 . April
1N08 an tüchtige , umsichtige,
kautionsfähige Reflektanten
zu vermieten . Gcfl. Of»
,ert«n unt. r * k . soae an |
Rudolf Mosse , Karls¬
ruhe .

Verloren wurde gestern zwischen
11— ' /,I2 Uhr vom Marktplatz bis
Lammstr. eine eins . Brille Abzugeben
in der Erb . der . Bad . Presse ' 64439?

Karlsruhe, Kaserstr . 13b , l
Aelteat * L »»»»e«»»krv«cktti»»

Cigarren.
Jüngerer Reisende » ober

Vertreter gesucht gegen hohe
>Provision und Spesenzuschuß .

Offerte« unter V. 412 * an
Haasrastala ft Tarier , A.-B.,
Karlaraha . 17969 .3.3

$trau$$rcdcm
Baaptfesehift ; Adlorstr . 7 .

la . Qte .
empfiehlt

Detail -Filiale : Kalserstr . 381 .
I Eil M.

Freiwillige
Haus-

3 .2

Rnr zur Zt . , da großer Fang . verp . frei . 8986»ä 3 Ifiaucb Ä- 3 &I2.95 Mk. ^ fff. « elee .
Lose 40 Delikateßher .» 1 Fifchkochbnch, 20 vftfeebückling ob. itt
gl . Wert Bollbücklg . Kerner 20 ff. Salzhering od . 80 Sprott .

E . Napp Machf . , Swinemünde , Lous -Kabr , 58 .
110 Bückling , 80 Rollmops , 65 Salzher ., 70 Brather . , je 2 Mk .

SitpideflMifc oom lonat Mr . 1907,
soweit nicht von de« Beteiligten beantragt wnrve , die ver -

öffeutlrchuug z« unterlaffen .
Hermann Ruh , Gärtner Eheleute , verkaufen an Wilhelm

Zoller, Oberpostassistent Eheleute, 645 Qm . Acker int
Gewann Miüeldovs (Beiertheim-) für . . . . . .

Karl Schiffhauer, Wagenwärters -Ehefrau , verkauft an Lud¬
wig Graf , Bäcker , 743 Qm . Wiese im Gewann Kraut .
gärten (Rüppurr ) für . . .

Eduard Schottmüller , Zimmermeister , verkauft an Heinrich
Rein, Gastwirt , und Engelbert Seithel , Gastwirt , 374
Qm . Bauplatz an der Dorkstraße ( ZwangSverkauf) für . 13 255 .—

Alexander Karch , Schreinermstr . , verlaust an Jul . Wälder ,
Zimmermeister Witwe, Marie geb . Hecklinger , Hau»
Winterstrah« 17 ( Zwang- Verkauf) für . . . .

Amerbacher u . von Malottki, Zement», Asphalt- und Bau¬
materialiengeschäft, verkaufen an Friedrich Wolff , Kom¬
merzienrat , 1649 Qm . Bau -Platz an der Veilchenstratzck
Rr . 31 (Zwangsverkauf ) für . . . .

Johann Weber V . , Blechner Ehefrau , verkauft an EmA
Mall , ZiegeleibefitzerEheleute , 375 und 754 Qm . Acker
im Gewann Neufeld und Neugärten für . . . . . .

Karoline Leeser , Privat (Erben ) , verkauft an Ludwig
Sitzler , Postsekretär a . D . , HauS Zährmgerftr . 44 für 18 000 .-

Friedrich Mö-ffinger, Maurermeister Ehestau , verkauft an
Jakob Sitzler , Spediteur , Haus Augartenstrahe 58
(ZwangSverkauf) für . 49 000>

Rudolf Brechtel, Schrernermeister, verkauft an Anton Volk,
BestattungSordner , Haus Fasanenftrahe 26/28 für . . 18 000 .-

Rudolf Brechtel, Schreinermeister , verkauft an Wilh . Doll,
Privat , Wtve . , Elise geb . Moritz, Haus Schwanenstt . 5 für 13 400 .-

Rudolf Brechtel, Schreinermstr . , verkauft an Ludwig Ficht¬
ner , Blechnermeister, Haus Schwanenstr . 3 für . . . .

Fanny Dietz , Privatin . verkauft an G . Braunsche Hosbuch-
druckerei , offene Handelsgesellschaft, Haus Karl Fried¬
richstraße 18 für . . . .

Georg Schmidt, Kaufmann , verkauft an PhMpp Heinrich
Dickgießer , Bierbrauer Eheleute 1407 Qm . Wiesen im
Gewann Unterruth (Rintheim ) für . .

Versteigerung.
Am Tonnerstag den 19. De¬

zember 1907, vormittags 10 Uhr,wird im Amtszimmer des unter¬
fertigten Notariats . FriedrichsplatzNr . i ; 3. Stock, Zimmer Nr . 6 ,aus Antrag der Erben zum Zweckedar Auseinandersetzung das zum
Nachlaß der Schneidermeister Karl
Wenger Witwe Mazda
lena geb . Eckel dahier geho^
rige Grundstück :

Grundbuch Band 215
Heft I : 2 & 51 qm.
Flächeninhalt mit
dreistöckigem Wohn¬
haus Schiller -
straffe Nr . 4 und
Seitengebäude , ange-
schlagen zu . . . 37000 .«

öffentlich versteigert, wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der An :
schlag oder mehr geboten wirb .Die übrigen Steigerungsgedinge
können in der KanKei des Nota-
rats , Zimmer 7, eingesehen
werden. 18101

Karlsruhe , 2. Dezember 1807,
Grotzh. Notariat VI.

Martin .

PfM - BttftnMiz.
Mittwoch de« 11 . Dezember1907 , vormittag » 11 Uhr, findet

im Kasernemcnt Gottesaue der Ver¬
kauf von 10 überzähligen Pferden
öffentlich. und mristbretend gegen Bar-
zahlung statt. 18326

11. Abteilung Feldarttllerie -
RegiinentS Großherzog

_ (L Bad .) Nr . 14.

ZMWMrkeils wi
Mel-Aemhch .

Das Gr . Forstamt Oberweiler
( Baden ) , sowie die Gemeinde
Müllheim verkaufen aus ihren Ge -
birgSwaldungen des Sirmtzgebiets
und Klemmtales Stämme : 48 I.
Kl . 133 km, 62 ll . Kl. 96 krn..
88 III . Kl. 72 fm , 103 IV . Kl. 66
km, 181 V . Kl. 70 km. 86 VI .
Kl. 9 fm ; Abschnitte : 50 I* . i

0 fm , 116 Ib . Kl. 200 fm ,
Ic. Kl. 2 fm , 12 II ». Kl. 13 fm ,318 Ilb . Kl . 343 fm , 220 III .
KI. 123 fm - Schriftliche Angebote
sind in ein Zehntels Mark lo»-
weife versiegelt und mit der Auf¬
schrift „NutzholzsubmWon" läng¬
stens bik
Freitag den 13. Dezember 1907,

vormittags 9 Uhr,
bei Gr . Forstamt Oberweiler ein¬
zureichen . auf dessen Geschäfts¬
zimmer die eingelaufensn AlMbote
vormittags 10 Uhr geöffnet wer¬
den. Versand von Submissions-
formularen durch da8 Forstamt.

iiir

PRAKTISCHE

22

Für HERREN :

Paletots
Anzüge
SehlafWtcke 18872
Morgen -Joppen
Jagd -Joppen
Westen und Hosen
Auto -Bekleidung
Wasserdichte Pelerinen

Für KNABEN :
Paletots
PyJnehs
Capes
Samt -Anzüge
Kieler Anchgo
Iioden -Joppea
Einseine Blonaen u . Hosen .

Besonders Torteflhsfte fieschenko fflr Vereine etc, etc. 3
STRENG REELLE FACHMAENNI8CHEBEDIENUNG.

Emannel
= vornehmstes Spezial -GeschSIt am Platze , s

82 Kaisefstrasse 82, am Marktplati.
Tolephonruf 2489 .

Graue Haare
machtn 10 Jahre alter . Wem an der
Wiedererlangung einer tadellos ., hellen
od. dunklen Farbe dee Kopf- oder Bart¬
haares gslsgsn ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt , geschützte Crtnin von
Funke * Co., Berlin. Preis 3 M. Verkauf
lo der Kronen-Apetheke, Karlsruhe I, B.

018a.» 2

Heirat .
Ein Fräulein , im HauShatt tüchtig ,

Ende der zwanziger , mit schöner Au»- . .
steuer, etwas Vermögen, sucht̂ die (g ) {| ttß ( t ( t3 (tft | (| <t £ JtBekanntschaft eines Herrn in fester
Stellung . Offerten unter Nr. 844407
an die Exped . der . Bad. Presse ' erb .

Fräulein , evgl., mst Vermögen und
gutem Charakter, wünscht m. e. bessern
Herrn in sicherer Lebensstellungzwecks

2 Heirat 2
bekannt zu werden - Witwer m. ein.
Kind nicht ausgeschlossen . Nur ernflg.
Off . unt . M . A . K . 373 bahnpost -
lagernd Straßburg 1. E . erb .

Flottnehendes

billig kaufen

GoldeneTrauringe
in allen Preislagen .

Grösste Aus ^ ralil .
Emil Feisskohl ,

3,1 Juwelier , 16364
Kaiserstrasse 67 .

von Fachmann
gtfttwii *

Ausfuhr !. Offertckk, mit Angabe
Miete , Umsatz , Verdienst rc.

unter Nr . 10345g an die Exped.
der „Bad . Presse

zweisitzig , kleines Modell, »« kauf ««
gesucht. Offerten unt. Nr. 10382»
an die Exped . der „Bad. Presse' . 8.1

!>!
Enten . . zu Mk. 1 .10 per Pfd
Pute « . . „ „ 1 .20 „ „Poularde « „ „ 1 .40 , .
bratfertig , franko gegen Rach-
«ahm« abzugeben . l0369a.41
A . Ziegtersctia Gutsverwaltung

Aut H- rrenbach. Post Bühl .
Telephon Rr. 51.

Hofhand gesucht.
Wachsamer

Hund
Doggenhün»
»in bevor ».)

wird zu
kaufe »
gesucht ,

« oouftraße 25 (Fabrik).
Probezeit wird verlaugL 18849.2.2

Jngendschrlften.
Wie alljährlich so haben die

Deutschen ^ ugendschriften-AuSschüffe
auch für drese Weihnacht ein Be»
zeichnt » empfehlenswerter Iw
gsndschrtfte « erscheinenlassen. Do»-
selbe kann von Herrn O. »nt - ,
Karlsruhe , Sommerstraße 10 ,
kostenlos bezogen werden. 18329

MaWnkUvkklluiii
Renrinmotors , Kusmolore ,

Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf
keffel. Pumpen und ÄctriebScinrichh
ungen, gebrauchte , in allen Größe »,
unter Garantie wie bei Neulieferung ,
habe billigst abzugeben 8940*

Kg . Heilmann ,
Maschinenbananstalt Dnrlach ,

Telephon Nr . 30 .

Flügel !
Ein neuer prachtvoller 4.3 >

-Ftiigel
mit Doppelrcsonanzboden ist sehr

^ preiswert zu verkaufen. 17979
PiliiolßliN J . Hnnz ,1 Sarl -Krtedrichstrast « 21.

neu , nußb., vorzügl . in To« ». Bau¬
art . ist ausnahmsweisebillig zu ver¬
kaufen unter langjähriger Garantie.844408 58 Herrenstrahe S8

äymphonion ,
neu , selbst spielend , mit 10 Notrn -
platten für nur 28 Mk. zu verkauf .844403 TeuglaSftr . 30 . part.

J #KS. Milchwagkn
drrgrstrll u. Verdeck ist z» verkanfe «.

Zu erfragen unter Nr. 644410 in
der Srpedüion der »Bad. Presse. '

Eine 18karätige 18159^ .2
'

Iberren-IKemontoit '
Ealcbeniibr

mit 3 goldenen Deckeln wird um¬
ständehalber billig verkauft.
Marienstrahe SS. 2. Stock , link .

UiBlilÄS
Platte ist billig zu verkaufen .
644 -!89 « apellenstk . 52 , 1. St .

Zu verkaufen ein gut erhaltener
Stoffdiwau mit drei dazugehörigen
Polsterftühle « . B44378
Kaiferalle « 85 , Hinterh ., 1. St - ,

Zu verkaufen
eine Eisenbahn m . • lofctr «

atr eb , Bahnhof und Zugehör,
2 Eitenbahnt » m. Feder-
bctrieb u. Zugehör, ein« großartige
f ( itvng mit vielen Soldaten ;
alles tadellos erhalten. 844890

Wald 'iratz « 20 » 3. St .
1 Phonograph mit 20 Walzen,
1 Stehpult mit Türen ,
i guterhaltener. 3armiger GaSlüster
billig zu verkaufen . 844403

Schützenstraß « 78 , parterre .
Guterhaltener Pnppcnwegen

zu verkaufen . B4442S
Werderftr. 65 , 2. Stock, links .

Mays Reise -Erzählungen ,
Nobody , Nick Carter ,

= = Buffalo Bill = s
sind spottbillig zu perkanse « .
18096.0.3 ftronenstr » 51 » ll .

MtiMettiitt ,
5ünt>tn, zweijährig , mit
Stammbaum , ist wege«
Platzmangel billig z« ver¬
kaufe«. 844401
Kokhstra »«« 4, 3 . Stock .

W« jtaMiei.AiW
(kerngesunde Vögel ) billig abzugeben .
Johann Schneider » « eiertheiu »,
Maria-Alexandrastt. 82. — Bei An -
sragen Rückporto erbeten. 8 « —

Mk., ebenfalls ein neuer Stuhl¬
schlitte« zu verkaufe « . Zn ersr.
344434 vlnmenstr . » , Hth^ 4- St

Ist
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Hdolf Sexauer , Hoflieferant
Karlsruhe
Kaiferftrafje 213.

§ Ueppiche , Gardinen , Dekorationen ,
? = Möbelftoffe, Polffermöbel. ==

Militärische«.
v .l . Berlin , 9. Dez. DaS innerhalb der nächsten 6 Wochen Be*

stimmt zu erwartende große Winterrevirement wird sich zuverlässigen
Angabe« zufolge erstrecke« auf : die Neubesetzung des 7 . , 10. und 17.
Armeekorps, der Gouvernements Straßburg und Mainz , der 1 . und 2.
Kavalleric -Jnspektion in Königsberg und Stettin und der 16 . Division
in Trier . Der Inspekteur der 1 . Kavallerie-Jnspektion , Generalleut ,
nant von Rauch, soll anstelle des Generals der Kavallerie Freiherrn
von Maltzahn Generaladjutant deS GrohherzogS von Mecklenburg.
Schwerin werden. Die anderen bisherigen Inhaber der neu zu be.
setzenden Stellen werden zur Disposition gestellt.

Der kommandierende General de» 10. (hannoverschen) Armeekorps
General der Kavallerie von Stünzner . hat bereits vor einiger Zeit dem
Militärkabinet feine Absicht mitgeteilt , den Abschied zu erbitten . Im
Aufträge des Kaisers ist Exzellenz von Stünzner ersucht worden, die
Absicht, au » dem aktiven Dienst zu scheiden , erst nach erfolgter Investi¬
tur der hohen Orden» vom schwarzen Adler , also nach dem 18 . Januar
1908 , auSzuführen . Dieser höchste preußische Orden war den beiden
kommandierenden Generälen der am letzten Kaisermanöver in West¬
falen beteiligten Armeekorps am Abend deS zweiten Manövertages vom
Kaiser persönlich überreicht worden. Stünzner ist 68 Jahr « alt . Sein
Rachfolger soll der Thef de» Mili -tärkabinett« , Graf v. Hülsen-Hüseler
werden.

Wie e» heißt , ist das Ausscheiden deS Generals v . Krffel, der als
Nachfolger im Kommando den Generalleutnant v . Lowenfeld erhalten
soll , nicht auf den Prozeß Moltke-Harden zurückzuführen, sondern auf
den bereits durch di« Kundmachung des Generals v . Biffing bekannt ge¬
wordenen Wunsch deS Kaisers , die Generalität zu verjüngen. Derselbe
Grund ist auch für die bevorstehende Verabschiedung deS Generals des
10 . und 17. Armeekorps maßgebend. Das ganze Revierement soll
übrigens erst am Geburtstage des Kaisers amtlich publiziert werden.

M .p . Berlin , 9 . Dez. Di« Mannschaften des Beurlaubtenstandes
werden in noch erweitertem Maßstabe als bisher ihre gesetzlichen
Hebungen in größeren Reserveverbänden ableisten. Es sollen bei jedem
Armeekorps im Jahre 1908 ein Referve-Jnfanterie -Regiment und eine
Reserve-Feldartillerie -Abteilung auf 14 Tage zur Einziehung gelangen.
Ferner werden bei denjenigen Infanterie -Regimentern , die nur zwei
Bataillone haben, für die Manöver durch Einziehung von Reserven auf
die Dauer von 28 Tagen dritte Bataillone aufgestellt werden . Die im
vorigen Jahre bereits versuchsweise vorgenommene Ausbildung der
Offiziere deS Beurlaubtenstandes der Infanterie , Jäger und Schützen
auf Truppenübungsplätzen soll, da sie sich gut bewährt hat , 1908 nach
den gleichen Grundsätzen fortgesetzt werden.

hl .p . Ueber die JnterimSuniform der Offiziere in ihrer zukünfti.
gen Gestaltung erlaubt gewisse Rückschlüsse eine Kaiserliche Verordnung ,
derzufolge die Offiziere und Fähnriche der Jägerregimenter zu Pferde
einen graugrünen Ueberrock und ebensolche Beinkleider zu tragen
haben. Zum Koller und Waffenrock bestand für diese Regimenter schon
die Vorschrift der langen graugrünen Hosen , während zu dem bisher
geführten blauen Ueberrock schwarze Beinkleider getragen wurden . Der
kurze Gtichdegen , wie ihn auch die Kürassiere führen , hat dazu , anstelle
der schwarzen , eine braune Lederscheide erhalten . Bis zum 30 . Sep¬tember 1910 dürfen die alten blauen Röcke aufgetragen werden . Der
Kaiser hat , zur Uniform seiner Posener KönigSjäger zu Pferde , den
grauen zweireihigen Ueberrock bereits feit zwei Jahren angelegt . Die
Photographien , die im Vorjahre in Homburg beim Besuch KönigEduards ausgenommen sind , zeigen den Monarchen in dieser sehr kleid-
samen Tracht ,

ES liegt nahe, daß später , nach Einführung der neuen Felduni .
form , sämtliche Offiziere der Armee einen gleichfarbenen — grauenoder graugrünen — Ueberrock erhalten werden.

Auszug aus de» Staadesbücheru Karlsruhe.Geburten :
1. Dez . Ernst Laurentius Maria , V. Otto Schlesinger, Apotheker ,

w- 7. Dez. Robert Wilhelm , B . Wilhelm Frick , Druckereigehilfe. Elsa
Viktoria , D. MoiS Woll, Bahiwrkmter . Erwin Rndolf , V. Wert Hirth ,
Zimmermann . — 8. Dez. Eugen Karl David , D . Karl Schuster, Buch¬binder . OAar Erhard , 55 . Johann Friedrich Fuß , Schneider. Edith
Sofie Agnes, D. Ottv Schotte, Stabstrompeber . Friedrich , D. Johann
Dörr , Marmormckeitor. — 9. Johann , Heinrich, V. Julius Schmitt ,Maursrbakior .

Lodesfälle :
S. Dez . Jakob Laicht , Taglöhner , ein Ehemann , alt 48 Jahre . —

7 . Dez. Friederike Rupp, «8t 89 Jahre . Witwe der Privatiers Karl
Kupp. Maximilian Lutz, Bahnavberber, ein Ehemann , alt 44 Jahre .
Luise, alt 1 Jahr 4 Monate 17 Tage , B . Rudolf Landmesser, Kauf¬mann . Wilhelmine Sturm , alt «4 Fahre , Ehefrau des Privatiers
Ludwig Sturm . — 8. Dez. verta , all 11 Monate 9 Tage, B . Heinrich
Clauß , Händler . WaDuoga Engel , alt 86 Fahre , Ehefrau des Zug.
meiste«» Johann Engel . Beröhold, alt 1 Monat 18 Tage , D. LeopoldR«eb. Maschinist. August Duhm , Gerichtsdiener , «in Ehemann , alt
06 Jahre . Martin Grassinger , Gchreinermeistsr, ein Ehemann , alt
83 Jahre .

_
« »SwSrtiae Todesfälle .

Bühl . Hermann Peter . Privat , alt 76& Jahre .

Re»,el »rgerm»fe»ie Bücher und Schriften
8 « beziehen durch A. Bielefeld'» Hofbuchhandlun».Liebermann ». Cie.. Karlsruhe .

Rach dem Pharaonenland «. Eine Reife auf Umwegen von Victor
Ottmann . 800 Seiten Oktav mit 60 Bildern . Allgem. Verein für
Deutsche Literatur , Berlin . Preis 6 Jtt , «leg . geb . 7,50 JH. Der be .
kannte Weltreifende, dessen Bücher „ Rund um die Welt " . „Don Marokko
nach Lappland " ufw . in guter Erinnerung sind, schildert hier sein«
Reise nach dem Lande der Pyramiden , dem uralten und wieder
modernen Aegypten, dar au» dem Moder der Jahrtausende zu neuetzBlüte erwacht ist. Das schöne Buch wird in erster Linie den Mittelmeer¬
touristen und Aegyptenfahrern, dann aber auch allen , die lieber ein»
gute Reisebeschreibung als eine mittelmäßigen Roman lesen, große
Freude machen .

, Den Nordpol erreicht . Schilderungen au» dem arktischen Leben
für die reifere Fugend , von A . Oskar Klaußmann , mit prächtigen Illu¬
strationen von Prof . Richard Knötel, elegant in ganz Leinen gebunden3 <A . Carl Siwinna , Phönix-Verlag , Kattowitz.

Phönix -Kalender für Schüler und Schülerinnen . Führer durch das
Schülerleben. Ein Studirnkalercher für die deutsche Schuljugend.
Januar 1908 bis Ostern 1909 . Bearbeitet von Dr . A . Mensch . Aus¬
gabe A 1 eÄ , Ausgabe B 60 -$ • Phönixverlag -Kattowitz.Die Spielplatzstadt. Eine Erzählung für die Jugend von Walter
Heichen . Mit 1 Dreifarbendruck und neun Vollbildern nach Originalen
von Richard Knötel. Elegant in »rnz Leinen gebunden Mark 4,60 .Carl Siwinna , Phönix^ erlag , Knttowitz .

Der Meister . Ein Rokoko-Roman von Walther Schulte vom Brühl .
( Concordia Deutsche Verlags -Anstalt , Hermann Ehbock, Berlin . Preis
»eh . 4 geb . 5 Jl .

O . Glaubrecht, Der Kalenderman » vom BritSbrrg . Mit einer Vor¬
bemerkung u . dem Bilde de» Verfassers . Verlag Otto Hendel, Halle a .S .Der Sekundenrrchner. Verfasser Paul Göfele, Verlag E . Find
Möhringen a . F . (Preis 75 4 ) .

Der deutsche Beamte , sei« Staat »- und Bürgerrecht von Dr . Ernst
Lehme» « . I . Bielefeld Verlag , Freiburg i. v .

Indische u . chänes .
Tees

in feinstsn Mischungen
speziell

O- mi - to Tee
lose und

in allen Packungen .

Feinste deutsche l
Schweizer

Schokoladen
in Tafeln und

eleganten Packungen .

Kakaor
offen und in Paketen

garantiert reim

Deutsche,französ .
und engl . Biskuits

und Waffeln .

Weihnachts -ftnsstcllBttB
Geschwister

Telephon fy$5.
Mitglied des Rabatt-Spar -Verein*.

Tee-, Kaffee-,
Scbokoladen-Geschätt
Kaisers »!*. 161 , Eing . Ritteretr .

vis-4-vis vom Doeringschen
Spielwarengeschäft

empfehlen in reicher Answahl .

Schule für Dainenschireidevei
von Emilie Goos , Karlsruhe ,

' vernhardstraße 8 III . — — — — ——
Praktische Ausbildung im Zufchueideu , « nprobteren , Gar -

« irre « rc., 1—8 monatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst. Vorausanmeldung
im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 8947 *

Haar -Uhrketten
von 10 Mk. an , fertig zum Tragen , 2 Jahre Garantie , schöne Neuheiten
werden angefertigt bei

.U. Heppes , Friseur, Karlsruhe, Herrenstr. 23.
Bestellungen können auch schriftlich erfolgen und werden jedem

Interessenten Muster zugesandt. 17379 .6 .6
Reparaturen an kjaarkrtten und Beschläge« bei billigster verechnung .

Karl 2ock
Uhrmacher und Juwelier

Karlsruhe
Kaiterffrahe IM a. Marktplatz

modernes tauet

Juwelen, Gold*
und Silberoaren

w
A
A
At
A
A
A

t
Traurings , fugenlos, — Chbeltecke
Barometer, Brillen, Zwicker, Opemgläfer.

Eigene Werkhatte
= : für Reparatur und neuarbeit. ■■■

Undank und Umtauldi von altem Sold- und Silber.
Rabaftfparmarken . m35 -8 «

— s - i — -- TT

Nonnal -Dnterideidura
von
Prof.Dr.G.

Alleinige
FabrikantenrW. BeimerSöhne

Stuttgart

s

' cus

äjg Bi
® •

u » J
» | " N

« ... ®
a ® £
. £2 E. «S &ps,js«5 ®

-A t-S ® *3« 'S “!
® ^ mM 2
a ■£
* tfS
ea s “
. MS.

jk « ct

Musikwerke
, Spieluhren

mit auswechselbaren Notenplatten . Edison . Phonojcr » ph «n
und Spreehmasehlaen , Grammophonplatten und Gold -
gasswalsen , drehbar « Chvlstbaum -Stttnder mit Mimik .
Schweizer Spieluhren . Grossartige Neuheit mit Glocken *

und Zltherbegleltung .

Fritz MiUler , Musikalienhandlung,
Karlsruhe, Kaiserstr 221 , aswiach. derHanptpostu. Hirschstr .

Telephon 1988 . — Nitzlied das Babait -SparTerei » . 16058

Feinste
Pralines,Fondants

Marzipan ,
Attrappen und

Körbchen .

ChristbanmKonfelst
in

Fondants
und Schokoladen .

Reizende
Kinder - Kauf -
laden -Artikel
in reichster Auswahl .

Nürnberger
Lebkuchen

von 17914
F. G. Metzger .

Grosser

Reslen Verkani.

Milziiglriri . ft -
18099 8 8 jetzt 1 . 16 .-

Aug. Mayer
Sit JittttSmSt i. Sittel.
EineNäherin,
Knaben - u. Mädchenkleidern gut be-
wandert ist, wünscht « och « eh,
Kundenhänser anzunehmen . Näh
844348.2.2 BiSmarckstr. 31.

ttüML
tf «irlia fftlft* ■ladirvirtiit la*aftanfffl fllt ni |
kllapudio hui MtRnftebga. Kai idti luhitjiul
«atdlg.aaxkg J ^ miH* «odiBsertrirat .

rs
Zf

ft S(blind t PA UaniMs
t̂Utinli« m dazsate« »«iL.Palalsä

i .

Nur kurze Zeit!
19‘PeIze ‘VI

aller Art
in neuesten Fagons, da¬
runter einen grossen Posten
Muster -Pelze zu fabel¬
haft billigen Preisen. 16MS*
Haiserstrasse 51,1 Treppt),

gegenüber Polytechnikum.
Seltene Gelegenheit

für Weinhandlungcn, Hotelier » rc.,
Ca. 10 Halbstück

1904er Edelweine
Badische und Elsässer, weiß und rot,
nur vorzügliche bestgepflegte Sachen,
ganz oder geteilt ,

sehr billi« abMkbki ,
Anftagen unter Nr. 10351s an die

Exved. der „Bad . Presse " erb.

Länreledern
werden fortwährend angekauft . utu

ErbprinzrO . LI , 1 St.

Lmtliltze Biürtikel i.
ZngWeile

in war beste« Qnalitäte «.
echte«

prima Dienenbonig
empfiehlt billigst

Emil Scherer
GSthestraße 1, « cke Scheffelstv.
Mitglied d. Rab.-Sp. - Bereins .

dlö . Auf fämtl . Artikel werden
Marken verabreicht . 18368 .21

Streß
gepre^ in Ballen,

[ en gros en detail , |
Karl ftumnunn,

KarlSrahe
Akadcmieftr .

20.

W WeihiiWMeile
sind 1 Clnbfautenil , sowie einzelne
Fauteuil » b .llig zu verkaufe « .
814426 .2.1 « artenstr .8» ,Hth. lI,r .

^ nn» ä fr hm» . Xarbralit
Waldstrasse 50 — Kaiserstrasse150

empfiehlt
apartt Jteuhelten io

Ampeln ,
Ilstrcs nnd
Swp«n$iM«n eie.
für Gas, elektrisch «. petrolennt .

Jfor erst« Fabrikate !

17980.3,1
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Bitte .
Wir beabsichtigen auch dieses Jahr wieder den etwa 320 Kranke»,

tzü sich im ftäbt . Sraakenhause befinden , eine Lhristbescheruug zu
- «reiten . Wir wenden uns daher an die Einwohnerschaft im Vertrauen auf
ihre bewährte Mildtätigkeit mit der herzlichen Bitte , uns durch Zuwendung
von Liebesgaben , welche von den unterzelchnelen Mitgliedern der Kommission
iowi« den Ober nnen im ftäbt. Krankenbause dankbar entgegenommen werden ,
- ei unserem Vorhaben güligst zu unterstützen . 17347 .3.3

Karlsruhe, den 22. November 1307 .
Kra «kerrha«4,Kommiffio«.

Giegrist » Ober-Bürgermeister, Vorsitzender . Dr. von Beck . Pro-
fefior, Direktor des städt. Krankenhauses . Dr . Starck , Professor , Oberarzt
- «S städt. Krankenhauses . Kappel «, Stodtrat , Inspektor d. städt . Kranken¬
hauses. Dr - Eitel , Stadtrat . Händel , Stadtrat . Wilser , Stadtrat .
KieeS , Stadtrat . Ostertag , Staatrat . Willi , Stadtverordneter .

jFz . Otto Schwarz

Rahmenfabrik and Kunsthandlung
Spezial - Werkstätten für moderne Bilder -

Rahmungen — ' 7
Eigene Vergolderei, Passepartout - Geschäft und

Schreinerei mit elektr . Maschinenbetrieb . w «s
Prämiiert mit bronzener, silberner u .goldener Medaille
Karlsruhe, Kaiserstr . 225 . BiUigste Preise.

Ls Interessiert Sie g«« ih» meine Damen ,
zu wißen, daß ich das Moderuifiere » alter Hüte , auch das Auf »
arbeit « alter Trauerhüte » als Spezialität betreibe . Meinen Vorrat
« euer Hüte «ud Forme» verkaufe ich setzt zu bedeute«» herabge¬
setztea Preisen , st . Breidinger , Karlsruhe , Amalieustr. 27. B"'"

fl©fl1s
fl
v*Xh
°- :
gj

Total - Ausverkauf
wegen vollständiger Aufgabe sämtlicher

Herren -Mode -Artikel
! zu ganz bedeutend reduzierten Preisen .

H V
'S g Grosse Posten noch vorrätig in i?7,«.10.4

Wäsche, Kragen , Manschetten, Hemden , weiss n . farbig,- % Trikotagen, Socken , Krawatten, Regenschirme , Hand-* s schuhe, Hosenträger , Taschentücher , Kragenschoner.
« f nmoT Fantasie - Westen
8 .5 in Wolle u . Seide, früher Mk. 8.SV—12.50 ■■ Bl
ü | jetzt nach Wahl durchschnittlich Mk. 9ewU

k*
e5
e*»—
e

| Es ist jedermann Gelegenheit geboten, seinen Bedarf an
W eibuacbts -Geschenken

in nur besaeren Herren - ArtiUelu za fast bi« cur
Hälfte der , früheren Preise jetzt schon zu decken .

9 * T Selten günstige Gfelegenhelt .
'

ME

Martin Schoch
Telephon 1894. Kaiserstrasse 79 .

e. H. M . « . K.

Her Bereinigt.

Karlsruhe
Anlalienßraßt 31

Grgr. 1883 Telephon 1362

empfiehlt in bekannt guter Verarbeit¬
ung und billigstem Preist feine

unerreicht große Auswahl in

lk-mpiette«

als auch einzelne Mbcl
wie :

Buffet
Ausziehtische
Serviertische
Lederstühle
Rohrftühle '

Fautafiestuhle
Umbaute «

für Diwane
Schreibtische
Bücherschränke
Schreibstühle
Chaiselongue
Diwans
Salongarnitnreu
Rauchtische
Bauerntische
Nähtische

8

> iii

MW

MWMWllW
repariert das ganze Jahr hindurch alle zerbrochenen
Puppe«. Größte Auswahl von de« eiufachstr »
bis zu den feinsten Geleukpuppe « , Staff - « ud
Ledergestelle , Celluloid - Puppe « , Schuhe ,Strümpfe und Puppeugarderobe.

Sämtlich« Ersatzteile in bester Qualität.«ms Angora» u. echte Haarperücke«. 8.7
Anfertigung nach . jeder Angabe bei

6UStavSchn6id6r,Perückenmacfieru . FriseQr,
Karlsruhe , Ecke Kaiser - u . Herrenstr . 19 .

Billigste Preise. — Reelle Bedieumtg.

bewähr teste Schreibmaschine
Kataloge und Vorführungen kostenlos durch

Lammstrasse 12. Telephon 1650 .

8210 .12 .7

Klapptische
Rittertische
Saloutifche

' Büstenständer
Palmständer
Blumenbänke
Staffeleien
Bänke
Etageren
Truhen
Hausapotheken
Paneelbretter
Klavierstühle
Figuren 13039.5,2
Bilder
Spiegel
Zierschränke
Bertiko

Zur » ooielutlgnog meiner

reicbbaltigen Wiiai
tbklma , Porzellan , Kupfer , Silber ,

Giebel (Schwerter -Marbe) etc,
lade ohne Kauf¬

zwang hödichst
ein 1sib10.18 .13

Karlsrnh« L. E.
Kvlirledrtehstr. U

stühle , gepolstert, von 18 an, Rachtstühle von 10,12,16 -äk
,«« .12.3 Jul . Weinheimer , Kaiserstr. 81/83 .

Ilift # ■ Ueatinanik fiud zu haben in der Er » «».
meiBvepipage »« « « ie r

Kleiderschränke
Borplatzmöbel .

Alles in durchweg moderner
Ausführung zu festgesetzten Preisen
und zwar , weil kein Rabatt ,
-«schlag, ohne Extra»Siabatt .

Aufträge für Weihnachten
werden nach Zeichnung noch ange¬
nommen. Jedes Stück Ware vom
Lager bis Weihnachten auf Wunsch
zurückgestellt und gratis zugestellt.

Zeihullje » ». Aißen-LiriWize
stet» zu Dieusieu.

Willi
.

Boiänder
,

KarM
Tuch -Lager , Damenkleiderstoffe , Ausstattungs -Artikel

empfiehlt

Weihnachtsverkauf
ausserordentlich preiswerte ^

Wohlfeile Damentuche
glatte Qualitäten, reiches Farbensort.

Breite * 85/90 cm .
Meter : —.53 , —.7 O , —.85 , 1 .—,

1.35 , 1.50 .
Breite 90/110 cm.

Meter : 1.80 —3 .65 usw.

Wohlfeile Cheviot- und
Rammgapn-Stoffe,

einfarbige Qualitäten in Croise ,
Chevron und Satin - Bindung.

Wohlfeile Hostumestoffe,
schwere Qualitäten in meliert ,

gezwirnt und verschwommenen Karos.
Breite 90/110 cm.

Meter : - .55 , - .75 , - .81 , 1~ -,
1.10 , 1.35 , 1.50 - 3 .50 usw.

Wohlfeile Blusen-Stoffe,
viele Phantasie-TUuster in kariert

und gestreift = »= - ■■=«
Breite 90/110 cm .

Meter : - .60 , —.85,1 —, 1.85 ,
1.50 usw.

= Blusenflanelle - --- --
Breite 90/110 cm .

Meter : —.95 , —.05 , 1 .35 ,
1.40 , 1.65 - 3 .75 .

Breite 70/75 em .
Meter : —70 , - .80 , 1 —, 115 ,

1.40 , 1.90 , 3 — usw.

Ferner grosse Sortimente in :
110/130 cm Schwarze o. farbige feine Damentuche glatt , gestreift u. meliert .
110/120 cm Schwarze Cheviot und Kammgarnstoffe .
115/120 cm Schwarze Tnohairs und dlpaccas . lauaa »
90/120 cm Weisse Kleiderstoffe in Kammgarn , Cheviot , Aipacca .

sBötevomß

Deshalb
ift die natur
gemqß teurere
Öl -Crtoe ftets der
billigenWaffer -Creme
vorzuziehen . — Im Ver¬
brauch ift Öl -Creme billiger
was Verfuche jederzeit

beftätigen

s,e.

Gvüstere Mosten
reinwollene

enorm billig abzugebe « . Sehr
emvfehlenswert für Sattler und
Wiederverkänfer . 17460 .6 .6

Kiistrstr. 93 . 1 WM
lvl , kaufe

fovtmähreub getragene orrreu »
». Araueukleider» Stiefel , Nh reib
Gold, Silber «ud yrtllauteu ,
Militär « Uuiformeu. gebrauchte
Veiten, ganze Haushaltungen,
sowie eiuzelue Möbelstück« «ud
zahle hierfür, weil das grästte
Geschäft, « ehr wie jede Kon¬
kurrenz Gest. Offert. erbiAet
8943 jr . ILio -cr '

sr «
Telephon 20 lS. Markgrafeuftr. 22 .

find . frdl . Aufnah .
lamzll b. ein . Hebamme .
FNIIIVII Strengste Diskret .

Swart , Celntanrbaan
1. Amsterdam . 10240 .3

Trauringe
ohne Lötfuge , D .R .M.,

bestes Fabrikat ,
per Paar 10—50 Marie

in allen Weiten stets vorrätig
bei 17492

C . Reinholdt Sohn
Inh . Harry Koch
Kaiserstrasse 179a.

MW
billigst zu verkaufen. 17889*

Zirkel 33 , 1 . Stock,
im Hanse Alwin Bater .

Stuhle
werd . dauerhaft geflochtenu . repariert .

Stnhttkechterei Fr . Ernst ,
8.5 « dlerstr . 3 . 17596

AnmeMwigan“Verwertungen
Gebrauchsmuster, >»Warenzeichen
§treng reell, koulant u. prompt .
Hch . Wenck <5:Cie .,

Zirilingenieure ,
Karlsruhe , Hirscbstr. 45«.

IfostenloseAuskünfte in Patent ,
angelegenheiten. 14126

Patent

Billig zo verkaufen:
1 « od. Puffet,1 Pauoldiwau mit Spiegel ,
1 Ausziehtisch ,
1 Lervierttfch ,4 Stühle.
Die Möbel find gut orhaNo»

eichen gewichst «ud werde« por
LuderuugShalber abgegebo« :
18272.2.2 Kuiferstr . « 7.

GutgehendeGutgehende

in Stupferich per sofort an stue
tionsfähiaen , tüchtigen Pächter , « « chm
Metzger sein muß , zu »ergebe « . Op
ferte» unter Nr . 169K an die Er ;
pcdition der „Bad . Presse " c# . *

0
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empfiehlt seine Werkstätte k»r
Kansthandlnng u . Rabnientabrlk BildPT ’ ftjnPflhlTIlinQ ’fiTl .

Kakaistrasse IdQ 17778 .3.2 *■'

Gutes Material.
Reiche Auswahl

bei billigster
Berechnung .

Nur erste Fabrikate
der deutschen Schuhindustrie

m 18357.3 1

Chevreaux , Lack, Box ' Calf etc.
Moderne gediegene Passformen .

Garantie ! —■ ■

f : Berrcn$tra$$c u.
Tafel - Aepfel .

WeinLpfel, feinstes Aroma , per Zentner 13 M-, rote Reinetten,
haltbar bis Frühjahr , per Zentner 14 M., beide Sorten Aepfel find schön
cot und sorgfältig behandelt . Bei Abnahme von 10— 2V Zentner Preis¬
ermäßigung, versendet ab hier per Nachnahme - 10388 »3,1

Wmsanil A . Flügel in Gingen ,
Amt Konstanz .

Slaz -Lhristbaumfchmu».
Wer zum Seihnachtssest« große Are,, »« be»
»eiten will , beitelle stch eine meiner überaus
reichlortierien Poftkiftc» » las - Thristbaninschmuck.
enih. gröbere , echt versilberte u . bemalte V-Lcht-
volle diesjährig « Neuheiten in uniiber rvffner .
leinir AuSlühiung, als : Brillanteellexe , Keuchte .
Qrbensklffe », färb Pracht , » chmetterlieia, ff. be¬
malte Äugeln n . Eier , Ltrangkugeln , Eie - un»
Dannenzapscn , reizende mit glitzerndemEilber-
draht u. Seide^ henille iibersvonnrne Lnttbal-
l»»s, Schiff , Weihnachtsmann, Gold- u .Silber-
ffsche, Kruchtkirbchen, Kronen , Eichhörnchen,Oliven mit Silbergirlanden , «thren, Pili «,läutende Glocken , Geldsäcke, Portemonnaies ,
Kugel mit schweb . Taub«, Nüsse , Lichthalter

alles sranlo inkl. sorgsält. verpack«»« zu folgend, bill. Preisen : Gortiment 1
mit380 Stück lür nnr Mk. s . — (Nachn .Mk 5.M). Gortiment 8 mir 8t0lptü «r
wie ob . angef . z. selb , Preis . Gortiment 3 m. 180 Stück grjhere chachen Mk. 5.-
(Nachn. Mk. S.30I . Sortiment 4 iftrt . 0 Stück d grihten allers. Prachtstücke
Mk. 5 .- fliachn . Mk. ä .M .i Zur Weiteremps . lege jedemSortiment gratis sei :
1 gr. Weihnachtsengel in wallend . Lockenhaar mit der Weihnachtsbotlchaft:
»Siehe , ich verkündige euch große Freude' u . 1 in d. natürl . Karbe» schillernd
Papagei aus »las mit bewegt, » lasslilgeln , 15 cm groß, u. 8 Pareterkönsekt-
haltcr , außerdemnoch d, Sortimenten1 u. 8 : 1 gr. weiße» Strsch mit Seweih
<kunstvoll aus Blas gesertigtl . sowie d. Sortimenten 3 u. ■* : 4 bcwcgl . künftl
Glas blumen m. Staubgesäßen u, Klemmern z Montieren aus dem Chriitbaum
llchönkte Neuheiten) . Kleiner « Sortiment« A mit 185 Stück ob. B 95 Stück.
rcichhalt sort . z. Pr . v . Mk . 3 .30 «itachn . iüik. z ..lüi. Grat !»b«i«aben : I gr . well
Hirsch mit Seweih u. t vrachtv. Strahlen-Kronenspitze , 22 cm langlü 8 Pa
« onsetthalter . Kür Händler n. Verein « Extrajortiment« v. Mk. 10. — an .
Diese Sortimente sind au» solid. Material hergeftellt u. jahrel. immer wieder
zu gebrauchen Für Beschenke u. Stückzahl wird garantiert. Biele Dankschreiben.
Adolf Eichhorn Eugen Sohn, Lauscha ^ . 52

Glas - Ghriftbanmschmuck - Fabrikation ». Bersandgeschäst .

Ei« größerer Posten
aller :, naturreiner

Um
preiswert zu verkaufen . 10279a .3.2
C . Ii . Lorenz U we .

in Affental .

KcrbergeMKeimt : Sitte m WkistchWbe»
Beim .Heranuahen des Werhnachtsfestcs richten wir an alle

Frounde unserer Anstalten, hier und im Stadtteil MühLburg, die herz¬
liche Bitte , uns zur Bereitung einer WeihnachtsbefcherrMg für die bei
uns einkehreitden wandernden Handwerksgesellen und Arbeiter mit ge¬
eigneten Gaben oder Geld zum Ankauf solcher freundlichst unterstützen
zu wollen . Die Unterzeichneten Mitglieder des Verwaltungsrats sind
zur Annahme von G^ben gerne bereit . * 18350
Schlebach , Stadtrai , Vorsitzender , Erbprinzenstr . 8 , Koch , Bureau -
Direktor, Schriftführer, . Kveuzstr. 23 , Spengler , Expeditor, Rechner ,
Schießplatz 2 , Ebersdergcr , Privatier , 5triegstr. 47 , Wert , Dekmi , Se
danstr , 20, Grimm, Privatier , Kaisevstr. 36 , Freiherr v . MarschaL
Ministcrialpräsident , Erbprinzenstr . 15 , Beruh . Pfeiffer , Manrermstr . ,
Lindenplatz 11 , Pfetsch , Uhrmachpr , Boeckhstr. 17, Schwarz, Stadt -
starrer , Waldhornstr . 11 , Wirnfer , Waisenrat , Zähringerstr . 35 , sowie

die Hausväter Hochhuber , Adlerstr. 23 und Teschle , Hardstr . 16.

18054 .6.2

Geld u . Gesondheit 1
paren Sie ! Preislisten kostenlos , über

Hygienische Artikel.
Ott » Walter , Breme « 43 .

Sflltrrflh no* neu . sehr billig
ftlUjUlUl , zu v r au en. 2.2
L44229 Marienstr . 63 , Hth ., HI .

rSclltize Auswahl In
Schinnen jeder Art u

.

jeder Preislose,
socoie

In Spazlerstöcken,
zu lSein -

nadits - Aeschenken oorzns -

lidi seeisnet ,
findet mtm bei

FRAHCK & P
,

vormals Pietro

Bujchini
,

Kaiserstrasse HO
.

Silberne
arantie

Stöcke
mit Rirhters Wtküt-FßlNZ

find die besten .
Kein verlrenlen und

zerbrechen mehr.
Aü 'e : n Verkauf

C. FeWrhl,
Acriferftvnfze 67
18169 Rabattmarken . 3 . 2

V

Zahn « Atelier Hlb . Günzer
flmaliensfr. 26, neben der Hirschapoffteke,

hflher langjähriger erster Hssistent des f Herrn Häusler.
Schonendste Behandlung .

= massige Preise . = : 11 * 02

Sprechstunden von 8 — 12 und von 2 — 7 Uhr . j

Restaurant

F 3

Patente in allen Knltnrstaaten .
■jtf ~ Hochinteressante Neuheit !

Unerreichtdünne Graphit-, Copier -
oder Farbeiniagen, so dass kein
10183a Spitzen nötig . 43

Spitze bricht nicht I
Hartgummi - Ausführung :
Einfacher Stift »1k . 1 .—, doppelt
zwei Farben schreibend M. 2 . —

besond . geeignet
Silberstifte

4 Mk . 5.— und Mk . 8 —.
ln aüvnersten Papitrgesch . käuf¬
lich , wo nicht, Probesendungend.
Fabrik Edm . M oster & Co .

Zagrem 8 (Agram) t 'roatien.
gratis .

M 'Darleben
eufSchnldstei«, Möbel. Wechsel,
Hypothek re. rasch u. diskret. 10 4
A. Haller , Ltrastburg i. Elf . ,
Broglieplatz 10. Rülporto 100 . 4a

LETZTE AUSZEICHNUNGEN
AUSSTELLUNG

PRÜFUNGS -WETTBEWERB
FÜR SAUGGAS-MOTOREN :
ERSTER PREIS : DIE EINZIGE

GOLDENE MEDAILLE
AUSSTELLUNG
H AMBURG 1907

HAMB . STAATS -MEDAILLE

GOLDENE MEDAILLE

i liL Mxs* Ji [ /L= a et

RHEINISCHE
GASMOTOREN - FABRIK
AKTI EN-GESELLSCHAFT

M

ü

Jeden Mittwoch :

Schlachttag.
WHh . Merlan16877*

Sutttnrnifli

LöMDitz *. Ehexrl. milde
lâ e .ääcbfi.
Frocpekte

l)r.
Aonste . Dixosxor

Alfred JMlz. CbeAral
Aerh^ e. Internat BewucJa.

Kt .r ^atunl ^iihttrh ii/r ver*.
t ptuineutläitjr Hom«ui aur

esemrttrt . 1190ätit «
e&.200 Abbild ,
30 bunte ^Taf- — droseL, «.geb-, zu d«r .«.Bilz Na | .irbftilaiiöt ^ t .DTeFdeit - RHdeb .u.vlje

Nürnberger

Lebkuchen .
Weihnachtsgcschenkkistch. i. Form einer

Würndvrßvr Iraks.
gef. m. fst . Ltbkuchen ufw. Mk. 8 Poftfr .

llivkaehe Lortimonlsllirte en
zu Mk. , 8. — , 10.—, psstfrci .

Ii halts- und Preisliste kostenlos.
Kondit . i . C. E 'senbeiss , Nürnberg 3,
12 .6 k. b. Hoflieferant. / 10063 »

Speiialfaiirik feinster
Lßfeküciien .

m
SVFD? HüusfFauen

Eiüisc KerzER. |
1 . - &

Elektra -Kerze«
brenne« am hellste« : hier

bei H . Bieter , Par » aifer-
stratze 223. Beim « » st letzet be-
fchäSigle Dtzb . 55, 8« « . 120 Pf, .

töciimil^ ertrict) jii vergebee.
Wir suchen an aller« grdstcren Plätzen KoLouialware « . « r »stisten

oder erstklassige Mineralwaffer -Fabrita « te« zur Uevernahme unseres
berühmten Prof . Di . Fricdr. von GsmarchS 10387 ».2.1allsoholtreien Getränkes ,
Tafclgelränk Sr . Majestät des deutfchcu Kaisers, und erbitten Offerten von
kapilalkräft gen Firmen an 8 . Thalmanu & Schwab , m. b H .,1'rsBkfnrt a . Jl .

Darlehen
an I dcrmann gewährt folibrs
Bankhaus gegen degueme Raten-
zatlung prompt, diskret u. unter
günstig, veding . Auskünfte er-
teilc kostenfrei bl84 »26 .6Joh . Voigt , Leipzig ,

Mariannenstr 86.
Perlange kein, « Borfchnst 1

ßstLllktt ' sbbb I ' z » b« 8 ' ck» » M >vc «c,e>! mut uno vllllg aiitfe eat .a Ol
«öl | HvllUUiril Druckerei »er „ Badischen Pressê .̂

»er

8 5LU „ g
Wegen grohcn Bedarfs erzielen titz

Herrschaften hohe Preise für getrogene
Herreu .« .Damc« lkei»o»,e ^ nhe,
Stiesel » Uhren , Gold u. Sil ir.rc.

JBirnSmiiiiK .
MarkgrafenstraFH 17.

«
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Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während der Krank¬

heit und Tode unserer lieben verstorbenen Q’attin und Mutter spreche ich
im Namen der trauernden Hinterbliebenen meinen tiefgefühlten Dank aus.

Louis Sturm .
Karlsruhe , den y . Dezember 1907. 18366

Danksagung .
Für di« vielen Beweise herzlicher Teilnahme nnd die

reichlichen Blomenspenden heim Heimgänge meines innig
geliebten Vaters

Karl Rehmann, Werkmeister
sage ich meinen tiefgefühltesten Dank . Besonderen
Dank dem ehrwürdigen Bruder für seine aufopfernde
Pflege , seinem Herrn Chef, sowie den Herren Beamten
und dem Personale der Firma Markstahler & Barth , dem
Werkmeisterverein, ' kath . Männerverein Constantia , kath .
Arbeiterverein und kath . Gesellenverein für die ehrende
Begleitung zur letzten Buhestätte . B44409

Die tieftrauernde Tochter :

Franziska Rehmann .
NB. Der Trauergottesdienst für den Verstorbenen

findet Samstag 7*8 Uhr in der St . Stephanskirche statt .

Zimmermätlcheii
da» gute Zeugnisse aufweisen kann,auf sofort oder auf 1. Januar ge¬
sucht. Nässeres B44386 .3 .1

Belfortstraße 18.

Als SM mit
«afcer dem Hause empfiehlt sich

Johanna Scheller,
1 Hottesauerstraße 23. -»»«
- Achtung !

Bit» Donnerstag de« 12 . d. M .
« Karlsruhe und laufe bessere
getragene Herren. « . Vameu -Meider.
MldtSreffekten , Schuhwaren» Uhren,
Geld. vrUlante», Partleworen und
zahle staunend hohe Preise. 2.2

Offerten sub K. E. U. 1904 10339a
« tott Expedition der »Bad . Presse ".' ^ uterhaltenerBücherschrank wird
WR kaufen gesucht . Offerten unter
Ar. 844421 an die Expedition der
»Bad. Presse" erbeten .

Stellen finden
Znm 1 . Januar nächst. Jahres wird

«n jüngerer 10394 2,1

ii
sauberer Zeichner , gesucht.

Meldungen find zu richten an die
Giswtrtsdirektion Baden - Baden.

Zeichner
gesucht. Diejenigen , welche in 3 »
pallation u. Metallwarenfabrikation
tätig waren, erhalten den Vorzug.

Offerten mit Grhaltsansprüchen
und früheste» EintritkermineS unter
Ar 10283a an die Expedition der
»Bai . Presst erbeten .

LebMellllilg
iboten in lukr . Fabrikgeschäft . Nö»
ze» Kapital Jt 25000.—. los„ a
Offerten unt H . 797 F . M. an

Audolf Masse » Mannheim .

L

3.1
Offert . . . .
der . Bad. Presse "._ ^
Uizerer Bllreill -Bkamter

Wt Unfall und Haftpflicht -Gencral-
» gentur per 1 . Jan . 1908 gesucht .

Bedingung: Absolute Kenntnis der
» rauche, Alter 21 bis 26 Jahre ,
AnkangSgehali M . 1500 p. a.

Offerten unter Nr. 18370 an die
fp ». der »Bad. Presse " erbeten . 2. 1
. Hier sofort evtl , später suchen wir

amen tüchtigen

! jungen Mann
kct - Muuufakturwareubrauche

Kontor und Lager.
Offerten unter Nr. 18032 an die

d. der »Bad , «»reffe' . 2.2

lotien Nebenverdienst
iurch au jedem Ort ausführbare

Adr essenar beit .
» *#4iens; p . (000 Mk 8— 10 . Aäh .*• Er» sl Soherer , COIn, Botlmflhle 3.
1 - 0 (1 Uh tägl . können Personen*

jed . Stande» verdienen
« aeuermerb durchSchreibarb., Häusl .
Kätlgt.,Bertretungrc. Näh.Er » «rbS -
bSMraleiuKraiburgivr. „»*

Suche für mein Wurst- u. Fleisch
Warengeschäft per Januar eine solide

AerkSukrin.
Offerten unter Nr . 10138a an die

Exped der » Bad . Presse ". 3.3

60 Mark pro He
können redcgew. Frauen leicht der-
dienen . Off . an Faul Reissig ,Dresden , Webergasse 17. 10375a

UW» ! -TL
Agentur., Vertretung ., Häusl . Betätig,
usw. Näh . durch ErwerbSiustitut
« oldquelle , Stuttgart 2. *68e;

Energischer , älterer

Aufseher
für weibl . Personal von Karlsruher
Fabrik gesucht .

Offerten unter Nr . 18367 an die
Exped. der » Bad. Presse ".

Gesucht
tüchtiger, solider

r,!
gewissenhafter » durchaus
erfahrener Pfcrdepflegcr ,
perfekter Fahrer u. Reiter .

Offerten mit ZeugniSab -
schristeu «nt . Nr . 844415
au die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Platzk«tsiher
kann sofort eintreten. 18306 .22

Philippstr . IS .

Ein älteres , tüchtiges 18362Kindermädchen
zu einem 1 Monat alten Kinde
wird per sofort gesucht . 2.1

Frau Aklegri , Waldstr. 6.

Ein ordentliches
« Mädchen wird

ür sogleich zu 2 Kindern. 5 u . 1 > «
Jahren , gesucht . 844422

Jähringerstraße 92, 1. St .

Bei einer kl . Familie findet
eine perfekte Köchin auf l. Januar
eine sehr gute Stelle . Lohn
25 —30 Mark pr. Monat . An¬
gebote sofort «ach Motz (Lothr. ),
B ömerstr . 04 , zu senden. B‘" M

Kochfrau
wird gesucht , sehr reinlich , für
Mittag und Abend . 844425

Winterstrake 88 , ymterb

Gesucht
für sofort ein braves, sauberes
Mädchen für den Haushalt.

Ebendaselbst
ein einfaches Kindersräuleiu aus
guter Familie tagsüber für 2 Kinder
,m Alter von 5 und 2 Jahren . 2.2
B***» Schönfeldstr . I , 3. St . lks.

Gesucht
bei gutem Lohn ordentliches , fleißiges ,in allen HauSarbefte » und der bür¬
gerlichen Küche erfahrenes Dienst¬
mädchen » das zu Haust schlafen kann.

Offerten unter Nr. B14416 an die
Exped. der „Bad. Presse* erb. 2.1

Skschl sir schrlL'KL
Familie, welches willig alle häus¬
lichen Arbeiten übernimmt . B44365
2.2 Riutheimerstr . 2, 3. St -, US.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser .

Frau Hofstadt, Heilbronn ,
Staat !, konzessioniert. — Gegr. 1863.)

MW« st. Fr» *SÄ
Vormittag gef . Lohn n Ucbereink.8 «" s> Wsrtluer , «aiserftr. 118 , IV.
Eine saubere Monatsfra «
wird für eine Stunde vormittags so¬
fort gesucht - 844400

Schntzenstratze 38 . 2 . Stock.

Atlize P»zsm L °.S844241 Gntenbergftr . 2, I.

Modistin.
Durchaus tüchtige Mo¬

distin » die den mittleren und
bessere« Genre flott u - selbst¬
ständig arbeiten kann, auf
Jahresstellung gesucht. >*“ *8

Gross &. Hammer ,
Säckingen <Baden ). 2.2

Stellen suchen !
Vermögender , pensio¬

nierter 2.2

Offizier,
Ende 30 , mit kaufmänni¬
schen Kenntnissen , sucht

MlMiWnq.
Bersicherungsfach aus¬

geschlossen. Offerte» nnt .
Nr . » 43997 an die Exp.
der „ Bad . Presse " erb.

Hunger Utaufmamt ,
mit sämtl . Bureauarbeiten, dem Lohn-
u . Krankknkaffenwesen vollständig ver¬
traut . sucht bei besch . Ansprüchen per
1 . Januar dauernde Stellung gleich¬
wie welcher Branche. (Derselbe geht
auch auswärts ). Offerten unter
Nr. l0357a an die Expedition der
„Bad. Presse" . 22

Stelle -Gesuch .
Für jungen Italiener aus sehr

guter Familie, kaufmännisch gebildet ,
der italienischen , französischen und
deutschenSprachevollkommenmächtig,wird in gutem Hause entsprechende
Stellung gesucht. 10395a .3.1

Offerten erbittet
Kandelsschuke ßalrv .
Zigirttll.ziljiilk fttMt,
Tüchtige » Fräulein gesetzten Alters

wünscht eine gutgehende Filiale zu
übernehmen. Offerten beliebe man
unter Nr. 844406 in der Expedition
der . Bad. Presse" abzugeben. 2.1

Haushälterin ! «
Einfaches Fräulein , 33 I . alt ,irm in Haus , Küche u. Garten ,

sucht Stellung bei einzel. Herrn .
Offerten unter Nr . 844239 an

die Expedition der -Rad. Presse" .

Abteilung’

8
4 *

Sonder -Verkauf
der

Serien - Anzüge
za ganz besonders billigen Preisen .

18368 Sehr praktische Weihnachtsgeschenke .

Spiegel & Wels -

schriftliche Arbeite » jeder Art.
Offerten unter Nr . 844413 an d

Expedition der „Bad. Presse " erb .

Gärtnerei
zu vermieten .

In der Nähe Karlsruhes ist eine
Gärtnerei m. Treibhäusern (Warm¬
wasserheizung) ne-bst allem sonstig.
Zubehör zu vermieten . Näh . zu

$iün p ikmietkn.
Eine herrschaftlich fein möblierte
illa , Lstöckig , in der Kaiserallee , mit

e im Stockwerk 3 gr. Zimmer, Küche,

ebr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis-i -vis , ist getrennt oder zu¬
sammen per sofort oder später um
einen sehr annehmbaren Preis zu
vermieten . 1750 "

Näheres beim Eigentümer selbst
Schillerstraße 24 , parterre.

Lahr ist ein

CadentoKal ,
in welchem mehrere Jahre ein Kold-
warc- geschäsl mit gutem Erfolge
betrieben wurde, mit oder ohne Woh -
nung, ans 1 . Januar oder später
zu vermieten . Näheres durch
Leopslä Scholz, AMmzesW ,

Lahr i . v .

Zn vermieten :
Hardtllr . 2a ein ad ^ n mit
Zweizimmerwohnung » Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansarden »
Wohnung per sofort oder später,

i -ardtstr . 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern. Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u. Küche
ver sofort oder später,

Bheiustr . 14 : 8 Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche u. Mansarde,
eine per sofort zwei per sofort oder
später , sowie eine Wohunng von 4
Zimmern. Küche u.Mansarde per sof .,

Lindenplatz 2 : 1 Wohunug von
einem Zimmer nnd Küche per so¬
fort oder später

Bachstr . SO : 8 Wohnungen von
e 3 Zimmern, Küche und Keller ,

zwei davon noch mit Badezimmer,
per sofort oder später.

Näherer im Kontor der Mühl »
burger Brauerei , vorm. Arei »
herrl . von Sel » « neck sch «
Brauerei in Karlsruhe » Mühl -
bnrg . 18278*

Kaiserallee 25 d.
nahe Kaiserplatz, hochmoderne Wohu¬
nng » 5 große Zimmer. Badez ., Balkon ,
Veranda, schönste Lage, eine Treppe
hoch» aus 1. April zu vermieten .
Näheres das. parterre. 17988.10.4

Ans 1 . April zu vermieten: Hoch -
parterre -Wohm,ng v. 5 Zimmern,
mit reichlich . Zubehör, Gärtchen.
Ruhig. , gesund . Lage. Zu erfrag.
Gartenstr . 34, 2 . St . 844346

4 Zimmer -Wohnung ,
geraum., mitBad, Veranda,sowie sonst .
Zubehör, in gut. Hause sofort oder
spät , umständeh . zu vermiet .

Näh. « ugnstastraße 11 , 1. St .
Schöne Mansarden - Wohnung

8 Zimmer, Küche u. Keller, in rud .
Hause wegzugSbalber mit Nachtaß
per 1 . Januar zu vermiete « . 2.2
844081 Beilchenftr . 27, IV.
Angustastr . 10 , 2. Stock, ist eine

schone Wohunng von 4 Zimniern
u. großen , Bad mit reicht. Zubehör
auf 1 . April 1908 zu vermieten .
Zu erfragen daselbst. B43601 .3.3

Bachstraße 77 ist tvegzugSh . als¬
bald eine schöne 2 Zimmer- Woh -

ung ir . 3 . St . billig zu verm .
Zu erfr . daselbst . 844242

Boeckhstraßs 32 sind schöneI Zim¬
merwohnungen , sowie eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern
sofort oder später zu vermieten.

Näh. nn Haus selbst oder Liuden -
Platz 11, Müblburg. 14t>4:t*

Eisenbahustr . 2c, 3. ©t„ ist wegen
Wegzugs sofort eine 2 Zimmer »
wohnnng zu vermieten . 844247.2.2

GSthestr . 87 , 1. Stock, Wohnung ,4 Zimmer, Bad. Küche . Koch - und
Leuchtgas , nebst reich !. Zubehör , auf
1 . März zu vermieten . B44438
Zu erfragen 2. Stock. 2.1

Kaiserallee 49 , 1 Treppe h . , ist eine
schöne Wohnung von 5 Zimmern
mit Balkon u . somtitz. üblich Zu¬
behör, aus sof. od . spät, zu ver¬
mieten . Näh. Parterve. B44394

Pu litzs.r . 14 , 3 . Stock, ist eiue
schöne $ Zimmerwohnung mitBalkon u. Zubehör auf sol od . sväter
zu verniiet . Näh. pari . B43992 2.2

Rheinstr . 88 ist im 2. Stock
^

cine
schöne Wohnung von 2 Zimmern
u. Küche ver sofort oder später billig
zu vermieten . 844073.5.2

« chutzeustr. »1 , Seitenbau 2. St ,2 Zimmer , Küche und Keller aus
1 . Januar zu vermieten . Näheres8. Stock h . Vorderhauses . B44086 2.2

Grünwinkel , BerbindnngS 'ir . 7,
ist im 2. Stock eine Wohnung von
2 Zimmern, Anteil am Garten sofort
od. spät, zu vermieten . B44429.2.1

BessererHerrod . Dame
findet bei einer Beamten-Wwe. 2 möbl.
Zimmern. a. Marktplatz. Gest. Offert,
unt. Nr . B44301 an die Exped - der
„Bad. Presse ". _ L2
Krenzstr . 16 , ii , Mitte der Stadt ,

ist ein- gut möbliertes Zimmer so¬
fort zu vermieten. 843384 . 10.8

ist 3 Zimmer -Wohnung mit Alkov
sogleich »d. später zu vermiete» . Näh.Spezereiladen daselbst. B431705.4

Werderstra - e 22 ist eine schöne 4
Zinmiernwämlna nebst Zubehör
an ruhig . Familie zu vermieten.
Zu erfr . parterre . L43S77

Sophienitr . 152 , pari ., rechts, ist
ein sehr gut möbl . Zimmer in schö¬
ner , freier Lage mit oder ohne Pen-
fion per sof, zu verm 843574 .6.4

Steinstr . 81 » 2. Stock , möblierte«
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . _ B43514.5.5

Zähringerstraße 26 , 3. St ., ist
ein möbl. Mansarden - Zimmer
auf sogleich oder später z»» ver¬
mieten . 844405

MifefcGelüehe :
fl atlan mit anstoßendem

Zimmer in guterÄ5,S ? gesucht. ,Offerten unter Nr. 18359 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb.

Auf 1. April wird schöne

öZimmerwohnung
gesucht» wenn möglich mit Garten¬
anteil. Offerten unt. Nr . 18817 mit
Preis - und Zubehör-Angabe an die
Expedition der „Bad - Presse" erb.

Mobnungs-Griucb.
Zwei Zimmer nti-fc Zubehör im

1. öd. 3 . Stock auf ' l . April 1908

Offerten vmtxx Nr . B44376 an

Mlertt Beamter mt- flUf
14. Dezbr.

mobl. Zimmer
Hit gut bürgerlicher Pension
lls Alleiumieter . 10856a

Offerten mit Preisangabe unter
.Heimat »* postlagernd

Ein solid. Fräulein , Kleidermacheri«,
,«cht ein einfach möbliertes, Helle»
Zimmer im Zentrum der Stadt .
Offerten unter Nr . B44396 an die
Expedition der » Bad. Presse " erb.

Ünmijfcl. billig. Zimmer von ätü
tändiger, älter . Fvau gesucht . Gesl .
Offerten unter Nr . 844385 an

Itoe Expedition der „Bat». Presse ", .
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Letztes besonders preiswertes Angebot für Weihnachten
m

Damen - nli KinderKonfekti
Blusen, Röcken, Morgenröcken, Matinees .

3 Preise für

3 Preise für

3 Preise für

3 Preise für

3 Preise für

3 Preise für

3 Preise für

KflCtlWIP *n Tuch und Fantasiestoffen . QQOO
IIUVjlUIllW früherer Preis von Mk . 18 .— bis 70 .— jetzt ÜJ

in prima schwarzen Stoffen , ganz
gefüttert , 90 — 110 cm

früher. Preis von Mk. 20 .— bis 60 —

Paletotsin engl. Stoffarten nach neuesten Fagons
früherer Preis von Mk. 14 -50 bis 48 ,7- jetzt 26 ""

in prima reinwollenen Lasting ,
ganz gefüttert

früher. Preis von Mk. 8 .50 bis 32 —

in englischen Stoffarten und schwarz 3 01 *und blau Cheviot , • . , ^ g J
früherer Preis von Mk. 4 . — bis 11.50 | 6tZt “ f 1

1 in prima Baumwollflanell und JArn

HlopgenrocRe ■ . ■ ssnstii - jetzt 19 ° "

Matineesin prima Baumwollflanell und reinwollenen
Stoffen

früherer Preis von Mk. 4 .50 bis 18 .50
I .

jetzt 12 50

Blasen
Serie I Spitzen - u. Spachtel -Binsen , früher bis 21.— Mk . jetzt 10 * 50

Serie II Reine Solde in weiss u . farbig früher bis 25 .50 Mk . jetzt 12 *50

Serie HI Prima Wollstoff , ganz gefüttert , früh, bis 12 .50 Mk . Jetzt 5 * 95

Serie 1Y Prima Wollstoff u . prima Sammet früh, bis 20 .— Mk *jetzt 8 . 95

3 Preise für Kinder -Wollstoff -Kleidchen 74 ?X d?Ü°gk7°»
°

ganz gefüttert ,
für das Alter von 1 Jahr bis 6 Jahr — früherer Preis von 3 .75 bis 5 .50 Jetzt 2 * 95

für das Alter von 3 Jahr bis 11 Jahr — früherer Preis von 6 . — bis 9 . — jetzt 4 *95

für das Alter von 5 Jahr bis 13 Jahr — früherer Preis von 9 .50 bis 14 . — jetzt 7 *95

3 Preise für
für das Alter von 1 Jahr bis 6 Jahr — früherer Preis von 6 .— bis 8 . — jetzt 4 >. 75

für das Alter von 3 Jahr bis 11 Jahr — früherer Preis von 8 .50 bis 10 .50 jetzt 0 * 95

für das Alter von 5 Jahr bis 13 Jahr — früherer Preis von 11 .— bis 16 .50 jetzt 9 . 85

von Grösse 00
bis Grösse 12

18355

Geschw
.
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